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Die NÖs Senioren wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden eine besinnliche Adventzeit, ein 
friedliches Weihnachtsfest sowie viel Glück und 
vor allem Gesundheit im Jahr 2022.

www.frei-zeit.tv
www.noe-senioren.at
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3EDITORIAL

Gut, dass wir in 
Niederösterreich
sind 

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Üblicherweise wünscht man sich etwas zu Weihnachten oder zum Jahres-
wechsel. Ich möchte dieses Mal die Gelegenheit benutzen, um Danke zu 
sagen. Ihnen allen, für den Zusammenhalt in schwierigen Zeiten. Aber auch 
unserem Heimatland Niederösterreich. Als Landesobmann der größten Inte-

-
reich ist anders, gut, dass wir in Niederösterreich sind.

und nicht auf die soziale Betreuungsstufe reduziert. Wir sind mit der Jugend 
und den Familien im gleichen Ressort der Landesregierung angesiedelt. Das 

-
-

Im kommenden Jahr feiern wir 100 Jahre Niederösterreich, mit uns feiern 
werden über 40 Mitglieder, die so alt - oder noch älter - als unser Bundes-
land sind. Sie haben viel erlebt und kennen die schwersten Stunden unserer 

allen.
     Ihr Landesobmann   
     Herbert Nowohradsky

Herausgeber und Medieninhaber: 
NÖs Senioren, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten; Tel.: 02742/9020-4000, Fax 4110; 

 
 

-

 

Meine 
Meinung
Die notwendige 
Verschärfung 
der Maßnah-
men zeigt, wie 

viele Menschen wie möglich, 
die dazu in der Lage sind, 
impfen lassen. Ich bin sehr 
stolz darauf, dass die ältere 

-
quote aufweist und damit 
enormes Verantwortungsbe-
wusstsein zeigt.

-
lienmitgliedern, Freundinnen 
und Freunden, die noch 

bewusst, dass es sich dabei 

eine hohe Impfquote können 
wir Corona nicht hinter uns 

nur gemeinsam.
Das Coronavirus ist eine 

im Gegensatz zu anderen 

der Grippe auch unbemerkt 
weitergegeben werden kann. 
Außerdem müssen wegen 
der hohen Anzahl an Coro-

werden und die Akutbehand-

letzten Endes uns alle.

  
 

 Österreichischen  
 Seniorenbundes

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im Neuen Jahr wünschen  

LO Präs. a. D. Herbert Nowohradsky, LGf Walter Hansy, die  

Landesobmann-Stv. und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Landesgeschäftsstelle.

Gesegnete
Weihnachten



&Walter Hansy

dies&&das&&s&&
Ehrenring für Ehrenobmann

Erstmals wurde beim Lan-
destag im August für be-
sondere Verdienste der 
Ehrenring von NÖs Se-
nioren vergeben. Ehren-
landesobmann Edmund 
Freibauer war damals ter-
minlich verhindert, so hat 
ihm Landesobmann Her-
bert Nowohradsky diesen 
Ring vor wenigen Tagen 
in persönlichem Rahmen 
übergeben.
„Edmund Freibauer hat 

nur 15 Jahre lang geführt, 
sondern er hat sie auch 

war ihm der Zugang zu 
den Mitgliedern und da-
mit verbunden eine Viel-

und Veranstaltungen“, so 
Nowohradsky in seiner 

man anführen, prägend 
waren auf jeden Fall die 
Einführung der Wander-
tage, die Landeswallfahr-
ten, die Wanderwochen 
und vieles mehr. Nicht 
zu vergessen die Ed-

mit der in Not geratenen 
Seniorinnen und Senioren 
geholfen werden kann.

Lassen wir uns nicht verun-
sichern, Medien oder gut 
gemeinte Ratschläge an-
derer ersetzen keinesfalls 
den Rat des Hausarztes. 

der Coronaimpfung wer-
den von den Fachgremien 
derzeit eher verkürzt, da-
her kann man an dieser 
Stelle nur mit Gewissheit 
sagen: Ab vier Monaten 

nach der letzten Impfung 
kann man auf jeden Fall 

Impfung buchen. 

Ich habe meinen Termin 

geht entweder direkt über 

www.notrufnoe.com/imp-

Kinotage waren großer Erfolg

Der Film über das Le-
ben von Skilegende Franz 

-
wartet großen Anklang 
gefunden. Natürlich war 
es durch die stark stei-
genden Coronazahlen zu 
Absagen gekommen, aber 

Besucher den Weg in die 
Cinema Paradiso in St. Pöl-
ten und Baden gefunden. 
Uns hat ein Schreiben von 
Christoph Wagner vom 
Cinema in St. Pölten er-
reicht, der sich immer um 

die Kinotage sehr bemüht, 
und der allen Danke sagen 
will. Diese Zeilen geben 
wir gerne weiter:

-

-

-

-

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien, 
Freunden und Bekannten ein frohes  
und gesegnetes Weihnachtsfest und  

viel Gesundheit im Neuen Jahr.
  Euer Edmund Freibauer



16.3. Waidhofen/Y.
16.3. Bruck/Leitha
23.3. Scheibbs
23.3. Baden
28.3. 
29.3. 

11.4. St. Pölten
12.4. St. Pölten
20.4. Haag
20.4. Mödling
27.4. Lilienfeld
27.4. Tulln

04.5. Melk
09.5. Gänserndorf
18.5. Hollabrunn
23.5. Korneuburg

01.6. Horn
15.6. 
15.6. Wr. Neustadt
20.6. Krems

05.7. Waidhofen/Th.
06.7. Gmünd
13.7. Mistelbach

Behindertenausweis und (falls vorhanden) Parkausweis

Bescheid über den Grad und die Art der Behinderung und zusätzlich – falls ein  
Parkausweis ebenfalls vorhanden ist – Bescheid über die Befreiung von der KFZ Steuer,  

 
Wohnbezirk angefordert werden. Kontakt: Sozialministeriumsservice Niederösterreich  
Tel.Nr.: 02742-31 22 24

 – wird nach Antrag und Verfahrensabschluss  
vom jeweiligen SV-Träger zugestellt

 über erforderliche  

Sämtliche   

 
der SV über Kostenübernahme)

Medikamentenabrechnung von Apotheke oder Hausapotheke  
des Arztes (kann für das aktuelle Jahr ab Jänner 2022 bei Ihrer  
Apotheke/Ihrem Hausarzt mit Hausapotheke angefordert werden)

 
2022

unbedingt erforderlich! 
 

www.noe-senioren.at
elisabeth.leitner@noe-senioren.at oder  
elisabeth.kitzberger@noe-senioren.at oder 

19.7. Neunkirchen
20.7. Neunkirchen
Die Veranstaltungsloka-

-
nehmerveranlagungen 

persönlichen Termins 
werden in gewohnter 

-

Wochen vor dem Termin 
bekannt gegeben.



Hilfswerk Tipps bei Schmerzen

Zahlreiche Menschen leiden 
im Alter an (chronischen) 
Schmerzen. Ein weit ver-
breiteter Irrglaube ist je-
doch, dass Schmerzen zum 
Alter dazugehören. 

Rasches Handeln ist bei 
Schmerzen besonders wich-

in solchen Fällen die erste 

-
schrieben werden kann, des-
to leichter lassen sich Ursa-

Tipp: Nutzen Sie die 
vier W-Fragen!

Wann sind die Schmerzen 

in welchem Sie die Schmerz-

-
-

-

-
-

-
-
-

Tipp:
-
-

-

-

-

Tipp: Sprechen Sie mit Ih-

-

-
-

-

-
-

handeln Sie!
-

-

Bei einem Schlaganfall 
geht es um Zeit. Ein Schlag-
anfall kann lebensbedroh-
lich sein und zu P  egebe-
dür  igkeit führen. Ursache 
ist eine Unterbrechung der 
Blutversorgung im Gehirn, 
meistens ein Blutgerinn-
sel. Wirksame Therapien 
können nur helfen, wenn 
sie in einem bes  mmten 
Zei  enster – ohne Verzö-
gerungen - erfolgen. 

Daher ist es besonders 
wich  g, bei möglichen 
Anzeichen, schnell zu han-
deln und 144 zu wählen. 

Hierbei hil   der FAST-Test:
 Face (Gesicht): Ist es 
nicht möglich, so zu lä-
cheln wie sonst? 

 Arm: Beide Hände nach 
vorne strecken. Sinkt 
einer der Arme ab oder 
dreht er sich?

 Speech (Sprache): Kann 
der Betro  ene einen 
Satz nicht nachspre-
chen? 

 Time (Zeit): Falls eines 
dieser Anzeichen zu-
tri   , dann 144 wählen!

www.noegus.at
 Werbung

Schnell handeln 
bei Schlaganfall

Infos zum Thema Schlaganfall finden Sie unter

www.144.at/schlaganfall

SCHLAGANFALL =
NOTFALL!

Schnell-Check mit dem FAST-Test – 
ein Anzeichen genügt:

FACE

GESICHT

Mundwinkel
hängt?

ARM

ARM

Ein Arm
schwächer?

ZEIT

Sofort
anrufen!

TIME

144

SPEECH SPRACHE

Sprache
undeutlich?

‡‡

‡

Um Folgeschäden zu vermeiden, ist es 
wich  g, dass Betro  ene rechtzei  g medizi-
nisch behandelt werden.
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2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

* Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 125 – 178 g/km, Verbrauch: 5,2 l – 7,8 l/100 km. Plug-In: CO2(gewichtet): 32 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,4 l/100 km, Reichweite elektrisch: 62 km. (Alle Angaben nach WLTP)

Auch als Hybrid und 
Plug-In Hybrid erhältlich!

Alles außer gewöhnlich.
Der neue Hyundai TUCSON.

Der neue Hyundai TUCSON sorgt mit visionärer Technik und revolutionärem Design für Aufregung. 
Beeindruckend strahlt seine neue Lichtsignatur von außen sowie sein zukunftsweisendes Interieur von innen. 
Komfort, Konnektivität und modernste Sicherheitsfeatures auf neuem Niveau ergänzen die SUV-Power in Formvollendung.

Jetzt schon ab € 27.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tucson

Klassenbester bei Sicherheit, herausragend bei Konnektivität: Der Hyundai i20 i Line Plus – top ausgestattet mit intelligenten 
Technologien, Konnektivität, Klima, Sitzheizung, Rückfahrkamera, Leichtmetallfelgen und vielem mehr – ist immer bereit, 
Sie zu unterstützen. Zusätzlich bietet die i20 N Line eine Reihe von sportlichen Features im Innen- und Außendesign.

Jetzt schon ab € 16.690,–*

Gleich informieren: hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

* Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l/100 km. (nach WLTP)

Viele Extras – kein Aufpreis.
Der Hyundai i20 i Line Plus.

Auch als sportliche 
 erhältlich!

2231 Strasshof
Hauptstraße 1a

02287-5383
office@intercar.at

2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at
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SERIE:

Die Sicherheits-

INTERNET
-

-

Tipps:

-
-

-

-
-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

Trittsicher & aktiv Stürze vermeiden

Den Teppichrand übersehen, in der 
Dusche ausgerutscht, die eigene 
Kraft falsch eingeschätzt – Stürze 
passieren plötzlich und unerwartet. 
Die Folgen - nicht selten Knochen-
brüche oder Kopfverletzungen - 
können zu dauerhaften Beeinträch-
tigungen führen. Und: Die Angst 
vor weiteren Stürzen bleibt auch 

bei weniger gravierenden Folgen 
ständiger Begleiter im Alltag.

Trittsicher mit der ÖGK
„Wenn Menschen rechtzeitig aktiv 
werden, lassen sich die meisten 
Stürze vermeiden“, ist Mag. Harald 
Jansenberger, Experte für Sturz-
prävention, überzeugt. „Trittsicher 
& aktiv“, das neue Programm der 
Österreichischen Gesundheits-
kasse, bringt mehr Sicherheit in 
den Alltag. Acht jederzeit abrufbare 
Videos bieten Tests, Übungen für 
das tägliche Leben sowie Tipps von 
einem Sportwissenschaftler, einer 
Ergotherapeutin und einer Ärztin. 
Dazu gibt es - natürlich gratis - eine 
informative Broschüre zum Nach-
lesen.

Stürze zählen zu den größten Gefahrenquellen im Alltag älterer 
Menschen. Mit einem neuen Programm der Österreichischen 
Gesundheitskasse (ÖGK) gewinnen Betroffene an Sicherheit.

Mag. Harald Jansenberger

Sportwissenschafter, 
Experte für Sturzprävention

Infos und Videos zum Mitmachen 
finden Sie im Internet unter:
www.gesundheitskasse.at/
trittsicher
Telefon: 05 0766-0

F
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G
Schäden in unseren Gärten im Winter

Der Winter ist nicht gera-
de die Lieblingsjahreszeit 
der Gärtner. Erfrorene 

Sträuchern und Bäumen 

Knollen und Stauden be-

-

-

haben.

-

-

-

-

schützendes Polster für die 

-

-

-

mindestens 20 cm hoch 
-

-

werden.

Johannes Käfer gibt in „end-

Schneebruch ist eines der größten Probleme in den heimischen 

WEIHNACHTS-
GESCHENK

DAS PERFEKTE

FÜR JUNG UND ALT

www.traisenpark.at  |  find us on

 TRAISENPARK- 
 GUTSCHEINE 
 ERHÄLTLICH BEI DER 
 CENTER-INFO IM EG 
Auch während des 
Lockdowns erhältlich.

EINZULÖSEN IN MEHR 
ALS 80 STORES

1.100 ÜBERDACHTE
GRATIS-PARKPLÄTZE



11G
Selbstverständlich dürfen 
Sie im Herbst verwelkte 

-

-
lich diese sind.

Schäden durch 
Schneebruch

-

-
-
-

-

-

den kommen. Trotzdem ist 

-

indem Sie den Schnee re-

-

-

-

wird. Ein solcher ist ein-

mindestens 50 cm höher 

-

oder noch besser mit Holz-

-
-

-

oder Lavendel sollten Sie 
-

-

Johannes Käfer „Der Gärtner 

Badelift
Einbau ohne Bohrungen möglich
Persönliche Fachberatung vor Ort
Selbstständiger Ein- und Ausstieg
Kein Platzverlust in der Wanne
Einfache Bedienung

0800-204050

Broschüregratis: 

Anruf gebührenfrei

Informationen unter www.idumo.at, info@idumo.net



 

Gerichtskommissär

-
-

-

-

-
-
-

-
-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-
-

-

-

-

-
-
-

VORSORGE

Dr. Michael Billeth ist No-
tar am Rathausplatz in  
St. Pölten.

Vorsorgebuch 
„Alles geregelt“

„100 Medika-
mente im Test“

Unfall, Krankheit oder Begleiterscheinungen 
des Alterns können dazu führen, dass man im 
wahrsten Sinn des Wortes die Kontrolle über 

-

Nicht alles ist geregelt

das Ausmaß medizinischer Behandlungen 
oder die Gestaltung des eigenen Begräbnis-

Das Buch „Alles geregelt“ im A4-Format ist 

Damit können sie ihren Angehörigen zusätz-

-

-
-
-

noch nicht, dass die Anwendung grundsätzlich 

-

-

„100 Me-
dikamente im Test“

-

-

-

-

-

Beide Titel erhältlich bei
books4kids&more
Bahnstraße 20 - 2230 Gänserndorf.
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Jeden Tag verbringen wir im Durchschni   rund 
45 Minuten im Badezimmer. Umso wich  ger ist 
es also, hier eine Wohlfühlatmosphäre zu schaf-
fen. Die Badspezialisten von Viterma machen 
genau das möglich. Mit einer großen Auswahl an 
Designs, Markenherstellern und Farben sowie 
einer individuell für Sie maßgefer  gten Dusche 
zaubert Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr neues 
Wohlfühlbad. Maximal fünf Tage benö  gen un-
sere hochquali  zierten Pro  -Handwerker für die 
Renovierung Ihres Badezimmers.
Sicherlich kennen Sie das: Wer sein Bad reno-
vieren möchte, muss in der Regel viele Hand-
werker (z. B. Elektriker, Installateure, Fliesenle-
ger, etc.) suchen und koordinieren. Nicht so bei 
Viterma, denn hier erfolgt die gesamte Badre-
novierung mit nur einem Ansprechpartner, der 
sich um alles kümmert. Viterma bietet von der 
Erstberatung bis zur Endabnahme ein Rundum-
Sorglos-Paket, welches für Sie völlig stress- und 
sorgenfrei ist. Elektro- und Installa  onsarbeiten 
werden gemeinsam mit befugten Partnerunter-
nehmen durchgeführt.
Mit Viterma gestalten Sie Ihr neues Wohlfühlbad 
ganz nach den eigenen Wünschen. Für den Bo-
den stehen Ihnen beispielsweise verschiedenste 
Holz- und Steindekore zur Auswahl. Das fugen-
lose Viterma Wandsystem ist in mehr als 1.900 
Farben verfügbar – zudem haben Sie hier auch 
die Möglichkeit, ein Lieblingsmo  v (z. B. ein 
Urlaubs- oder Familienfoto) einzusetzen. Kom-
biniert mit langlebigen Produkten namha  er 
Hersteller ergeben sich hier abertausende Mög-
lichkeiten, Ihr neues Bad zu gestalten.
Egal, ob Sie das gesamte Badezimmer sanieren 
möchten, oder nur eine Teilrenovierung planen, 
Viterma ist der zuverlässige und kompetente 
Badexperte in Ihrer Nähe. Vereinbaren Sie jetzt 
Ihren kostenlosen Beratungstermin direkt in den 
eigenen vier Wänden, oder besuchen Sie unsere 
Badausstellung.

Viterma zaubert aus Ihrem alten Bad
Ihr neues Wohlfühlbad!

Ihr Fachbetrieb in Niederösterreich. Infos & Beratungstermin unter: 0676 977 22 03 | www.viterma.com
**********************************************************************************************************



Vor 100 Jahren, am 30. 
November 1920, wurde 
die erste Verfassung für 
Niederösterreich-Land 
vom Landtag beschlos-
sen. Auf dem Weg zum 
eigenständigen Bundes-
land Niederösterreich 
war sie ein wichtiger 
Meilenstein. Mit der 
neuen Publikation „100 
Jahre Landesverfassung 

-
ausforderung“, die von 
der Landtagsdirektion 
Niederösterreich heraus-
gegeben wird, wird an 
dieses wichtige Ereignis 
erinnert.
„Zwei Jahre nach der 
Provisorischen Lan-
desversammlung 1918, 
die das Bekenntnis zur 
eigenständigen Verwal-
tung des Landes bedeu-
tete, wurden mit dem 
Verfassungsbeschluss 
1920 dem Land erstmals 
politische Spielregeln 
gegeben, um die Zu-
kunft unseres Landes 
gestalten zu können. 
Denn unsere Landesver-
fassung sorgt dafür, dass 
die Organe des Landes 
Niederösterreich wie der 
Landtag oder die Lan-
desregierung handlungs-
fähig sind. Anlässlich 
des Jubiläums dieses 
Beschlusses gibt die 
neue Publikation einer-
seits einen Rückblick 
auf die Entwicklung der 

Verfassung, andererseits 
setzt sie sich mit den 

-
rungen auseinander“, in-
formiert Landtagspräsi-

anlässlich der Präsenta-
tion der Publikation. Für 
Landeshauptfrau Mag.a 
Johanna Mikl-Leitner 
ist die Landesverfassung 
„das Fundament, auf 
dem wir gemeinsam un-
ser starkes und erfolg-
reiches Niederösterreich 
weiterbauen. Der Be-
schluss vor 100 Jahren 

war entscheidend auf 
dem Weg zum selbst-
ständigen Bundesland – 
auch wenn die Trennung 
von Wien und die damit 
vollständige Souverä-
nität erst 1922 erfolgte. 
Aber die Niederöster-
reichische Landesver-
fassung 1920 war und 
ist die Grundlage dafür, 
dass wir im Rahmen 
des Bundesstaats unser 
Land im Sinne seiner 
Bewohnerinnen und 
Bewohner gestalten und 
nicht bloß verwalten 

können. Mit der neuen 
Publikation würdigen 
wir den Beschluss der 
damals Verantwortli-
chen, die uns damit das 
Werkzeug zur Gestal-
tung Niederösterreichs 
gegeben haben.“
Entsprechend des Titels 
„100 Jahre Landesver-

sich namhafte Persön-
lichkeiten mit der Ver-
gangenheit, der Bedeu-
tung und der Zukunft 
der Landesverfassung 
beschäftigt. Sie haben 
sich unter dem Motto 

-
forderung“ mit drei As-
pekten beschäftigt: 

Universitätsprofessor 
Dr. Peter Bußjäger 
schrieb zum Thema 
„Die Entstehung des 
österreichischen Bun-
desstaats im interna-
tionalen Vergleich“, 
der ehemalige Land-
tagsdirektor DDr. Karl 
Lengheimer verfasste 
den Beitrag „100 Jahre 
Landesverfassung - vom 
politischen Ordnungs-
staat zum sozialen Leis-
tungsstaat“ und Univer-
sitätsprofessor Dr. Peter 
Parycek lädt zu einer 
„Reise in die digitale 
Zukunft des Verwal-
tungs- und Verfassungs-
rechts“ ein.

Die Broschüre ist kostenlos erhältlich:
NÖ Landtagsdirektion
Landhausplatz 1
3109 St. Pölten
oder per e-Mail: post.landtagsdirektion@noel.gv.at

Vor 100 Jahren: Ein La



1920 wurde per Beschluss Niederösterreich ein eigenes Bundesland, aber erst 
1922 erfolgte die vollständige Souveränität durch die Trennung von Wien. Das 
kommende Jahr steht daher ganz im Zeichen von „1oo Jahre Niederösterreich“. 
Dazu gibt es eine interessante, kostenlose Broschüre als Zeitdokumentation und 
es wird im Juni in allen Bezirkshauptstädten Veranstaltungen geben, an denen 
unzählige Vereine mitwirken werden. Unser Beitrag: Zwei große Veranstaltun-
gen und die Bitte, in Fotoarchiven zu stöbern und alte Fotos für die „Topothek“, 
das größte digitale Bild- und Dokumentenarchiv, zu sammeln.

Das „Palais Niederösterreich“, einst Sitz der Landesregie-
rung, ist heute ein gefragter Veranstaltungsraum. Foto unten: 
eine historische Ansicht des Palais.

nd geht SEINEN Weg

2 Veranstaltungen von NÖs  
Senioren im Jubiläumsjahr:

TANZ IN DEN SOMMER
Mittwoch, 22. Juni 2022, im VAZ St. Pölten.

LANDES-RADWANDERTAG
Samstag, 24. September 2022, im Rahmen  
der Landesausstellung in Marchegg und  
mit Radio 4/4.
Grenzüberschreitend, über die neue March-Rad-
brücke in die Slowakei und mit Wandermöglichkeit 
durch die Au.
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Kennst du den Unter-
schied zwischen Fichte 
und Tanne? Mit der klei-
nen Eselsbrücke wie im 
Titel geht’s ein bisschen 
leichter. Ein weiteres 
Unterscheidungsmerkmal 
ist, dass die Tanne auf der 
Unterseite der Nadeln 
zwei helle Wachsstreifen 
hat, die Fichte jedoch 
nicht. 

Die Tanne
Sie wird auch Edeltanne 
oder Weißtanne genannt 
und kann bis zu 600 Jah-
re alt und 75 Meter hoch 
werden. Die nicht ste-
chenden Nadeln der Tan-
ne stehen zu beiden Sei-
ten vom Zweig ab, durch 
die Wachsstreifen auf der 
Unterseite kann die Tan-

ne „transpirieren“ - also 
schwitzen.
 
Anwendung
Volksmedizinisch wird die 
Tanne bei Erkältungen an-
gewandt, sie wirkt auch 

Harnsystem. Das ätheri-
sche Tannenöl wird gern zu 
Badezusätzen, Saunaölen 
oder Erkältungsbädern 
hinzugegeben. Als Wund-

Tanne in Salben verwen-

aus den Wipferln im Früh-
ling ein Wipferl-Sirup her-
gestellt werden. Getrock-
nete Tannennadeln als 
Tee getrunken, haben eine 
schleimlösende Wirkung.

Der Christbaum zum 
Wiederverwenden in 
der Küche
Hast du einen Bio-Christ-
baum zuhause? Umso 
besser, du kannst die Na-
deln davon nämlich sogar 
essen, wenn die Tanne 
als Weihnachtsbaum aus-
gedient hat. Sind die Na-
deln noch nicht trocken, 

Würzen von Speisen und 
-

ken verwendet werden. 
Für ein bisschen Wald am 
Teller die noch nicht tro-
ckenen Tannen-Nadeln am 
besten mit einem Wiege-
messer zerkleinern und 

über Speisen streuen oder 
in Essig oder Öl ansetzen. 
Sind die Nadeln bereits 
trocken, kannst du sie mit 
einem Mörser zerkleinern 
und als Würzpulver ver-
wenden, oder in eine Salz-
mischung geben. 

Die getrockneten Tan-
nen-Nadeln können auch 
für einen Tee-Vorrat auf-
bewahrt werden. Dafür 
die trockenen Nadeln 
nach dem Abschmücken 
von den Zweigen lösen 
und im Ganzen in Gläsern 

mindestens bis das nächs-
te Weihnachten kommt. 
Vor der Tee-Zubereitung 
die Nadeln noch etwas 
zerkleinern und 5 Minuten 
zugedeckt ziehen lassen.
Zur Info: All diese Mög-

lichkeiten können auch 
mit einer Fichte umgesetzt 
werden.

Vorsicht Verwechslungs-
gefahr: Die Eibe ist eine 

mit der Tanne oder Fich-
te verwechselt werden 
kann, deshalb gilt immer 

zu 100% sicher bist!

Quellenverzeichnis:
Siegrid Hirsch & Felix 
Grünberger, Die Kräuter in 
meinem Garten, 2018

-
kräuter der vier Jahreszeiten, 
2019

ihrer Arbeit bei den NÖs  

Sammelkalender 
Dezember/Jänner
(ein kleiner Auszug)

Arznei-Engelwurz
Baldrian
Beifuß
Beinwell
Efeu
Fichte
Nelkenwurz
Salbei
Spitzwegerich
Tanne

-

Stefanies Tipp
www.diestefanie.at

Tannennadel-Badesalz: Ein hübsches Nach- 
Weihnachts-Geschenk oder einfach zum 
Selbstverwenden ist ein Badesalz mit den 

getrocknete, zerkleinerte Tannennadeln 
mit doppelt so viel Salz vermischen, fer-

die Badewanne hängen, Wasser einlaufen  
lassen und genießen.

-
nadel-Bade-
salz kann man 
ganz einfach 
selber ma-

geht? Siehe 
gelber Kasten 
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Das Totenkopfäff chen – ein neugieriger Begleiter 
Diesen kleinen Aff en kennt ihr sicher aus Piratenfi lmen. Auch der Mit-
bewohner von Pippi Langstrumpf, Herr Nilsson, gehört zur Gattung 
der Totenkopfäff chen. Da er sehr neugierig und zutraulich ist, wird er 
in seiner süd- und mittelamerikanischen Heimat gern als Haustier ge-
halten. Sein Name ist nicht sehr schmeichelhaft, dabei sieht er mit sei-
nen gerade mal 35 Zentimetern Länge und dem kindlichen Gesicht 
so niedlich aus. Vermutlich verschaff ten ihm seine weißen Ringe um 
die dunklen Augen den gruseligen Namen. Er bewohnt dichte Regen-
waldgebiete wie zum Beispiel das Amazonasbecken. Dort hält sich der 
talentierte Kletterer vorwiegend auf Bäumen auf. Der Schwanz ist sehr 
viel länger als das Tier selbst und hilft ihm, das Gleichgewicht zu hal-
ten, wenn es sich von Ast zu Ast schwingt. Dabei ist es so schnell und 
geschickt, dass es im Englischen sogar „Eichhörnchen-Aff e“ genannt 
wird. Trotzdem erwischen es Feinde wie Raubvögel oder Schlangen 
ab und zu. Die größte Gefahr für den Primaten stellt jedoch der Mensch 
dar, indem er ihn jagt und seine Heimatwälder rodet.  ab/DEIKE
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Der Damhirsch – ein gefleckter Waldbewohner
Leicht könnte man den Damhirsch mit dem Rothirsch oder dem Reh 
verwechseln, doch er besitzt zwei Merkmale, durch die er sich ganz 
klar von seinen Verwandten unterscheidet. Das Männchen trägt ein 
charakteristisches Geweih in Form von zwei großen Schaufeln, das es 
bei Kämpfen gegen Artgenossen einsetzt, die der Klärung der Rang-
ordnung dienen. Außerdem ist sowohl das Männchen als auch das 
Weibchen im Sommer sehr gut an seinem weiß-gefleckten Fell zu er-
kennen. Im Winter wechseln Damhirsche ihr Haarkleid, die Flecken sind 
dann kaum noch zu sehen. Der Waldbewohner ist ein sehr soziales Tier, 
die Weibchen leben mit den Jungtieren in Rudeln, aber auch die älte-
ren Männchen schließen sich zu Gruppen zusammen. Übrigens: Ur-
sprünglich lebte der Damhirsch in Mittel- und Südeuropa, zog sich 
aber während der letzten Eiszeit nach Asien zurück. Seit der Antike 
wurde er wieder in Europa angesiedelt. Doch nicht nur dort – später 
brachte man das Tier auch auf andere Kontinente. So leben heute klei-
nere Gruppen unter anderem in Südafrika und Neuseeland.  bss/DEIKE
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BADEZIMMER-SANIERUNG VOM PROFI
FESTPREIS, SAUBER & SCHNELL

-

Sitz-Badewanne
mit Tür

Wohnraumsanierung

Einrichtung-
Maßmöbel

ohne Aufpreis

Badelifte

Ausstellungsraum & Fachberatung vor Ort
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ABVERKAUF VON LAGERWAREN





9HOROSKOP
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger
Auf Wunsch erstellt die Astrologin auch per-
sönliche Horoskope. Vor der Kontaktaufnah-
me: Geburtsort und genaue Geburts-Uhrzeit 
 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger 0664/308 

Widder: Geldange-
legenheiten können 
Sie erfolgreich im 

den ersten 3 Jännerwochen  

 Wenn Sie das 
Gefühl haben, dass 
Sie etwas ändern 
wollen, gehen Sie der 

Sache nach. Saturn fordert 

sorgt Jupiter für Glück - auch 
in Geldangelegenheiten.

Zwillinge: Mars 
könnte in der 2. 

in den ersten 3 Jän-

bringen. Alltagsprobleme 
könnten belasten. Geld- u. 
Besitzangelegenheiten kön-
nen Sie im Dezember regeln.      

Krebs: Dynamisch 
starten Sie in den De-
zember. Mars steht 
gut zur Krebssonne. 

Sie setzen sich erfolgreich 

-

Finanzen. Sie könnten einiges 
verbessern. 

Löwe: Sparsamkeit 

Überlegen Sie, was 
-

Durchsetzungsvermögen in 

und in den ersten 3 Jänner-
wochen.

Jungfrau: Durch 
Mars gestärkt starten 
Sie in den Dezember. 

bis 24.1. könnte Mars für 
Turbulenzen sorgen. Versu-
chen Sie einen kühlen Kopf 

Waage: Besonders 
gut stehen die Sterne 
im Dezember. Sie 
wissen, was Sie wol-

Jupiter könnte für so man-
chen Glücksfall sorgen. Tun 
Sie in den 1. drei Jännerwo-

Skorpion: Die 

Dezember könnte 
angespannt sein. 

Dezember und Jänner unter 

Schütze: Auch wenn 
Sie in der 2. Dezem-

den 1. drei Jänner-

hinausschießen könnten, im 
Dezember steht Glücksstern 
Jupiter gut zur Schützesonne. 

vor allem im Finanzbereich.

Steinbock:
ersten 2 Dezember-
wochen steht Mars 
gut zur Steinbock-

sonne. Überlegen Sie mit 

Schönes erwartet Sie im Dez./

Wassermann: Die 
ersten 2 Dezember-
wochen könnten 
stürmisch verlaufen, 

Fische: Nützen Sie 
die Marsphase in den 
ersten 2 Dezember-
wochen, um viel zu 

-
ber bis 24.1. könnte Mars für 
Unruhe sorgen. Kümmern Sie 

- sie könnten sich verbessern.

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
zu Ihrer barriere-
armen Badewanne.

www.bazuba.at  

Kostenlose 

Beratung: 

0800-1234 1013

MeineWannentüre

macht den 
Einstieg leicht

Im Sommer 2021, dem ers-
ten Jahr der Intendanz von 
Christoph Wagner-Trenkwitz, 
hat die Opere  e Langenlois 
einen gelungenen Neustart 
hingelegt. Jubelkri  ken und 
ein begeistertes Publikum wa-
ren der Lohn für eine sympa-
thisch-spritzige Produk  on. 
2022 auf dem Programm: 
DER OPERNBALL von 
Richard Heuberger – von 
21. Juli bis 07. August 2022.
1898 in Wien uraufgeführt, 
erzählt die Opere  e von vier 

Paaren, die auf der glanzvol-
len Tanzveranstaltung in der 
Pariser Oper die Nacht ihres 
Lebens verbringen. Die Da-
men testen die Treue ihrer 
Ehemänner und das Stuben-
mädchen Hortense verführt 
den jungen Kade  en Henri 
mit dem Walzerlied Gehen 
wir ins Chambre s par e .
Sichern Sie sich vor Weih-
nachten -10 % auf Ihre Ti-
ckets! Tel.: 02734/3450 oder 
www.operettelangenlois.at
 Werbung

Der Opernball
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Kunsthandwerk, 
Kulinarik & Kinder-
welt – Die perfekte 
Eins  mmung auf 
Weihnachten für die 
ganze Familie
Der Weihnachtsmarkt bie-
tet BesucherInnen zahlrei-
che Gelegenheiten, die Ad-
ventzeit im Rahmen der drei 
Eckpfeiler Kunsthandwerk, 
Kulinarik, und Kinderwelt 
interak  v zu erleben.

Ein riesengroßer Advent-
kranz, ein Sternenhimmel 
und leuchtende Schnee-
 ocken tauchen die char-

manten Innenhöfe und das 
gesamte Schloss Hof Areal 
wortwörtlich in ein neues 
Licht und verbreiten (vor)
weihnachtliche S  mmung. 

Um am weitläu  gen Are-
al garan  ert keine Stände 
bzw. Programmpunkte zu 
verpassen, zeigen überdi-
mensionale Engel unseren 
Gästen den Weg.

Auch unter den rund 80 
AusstellerInnen  nden sich 
zahlreiche neue Gesichter, 
die mit viel Liebe zum Detail 
ihr vielfäl  ges Produktsor  -
ment präsen  eren. 

Süße und de  ige Köst-
lichkeiten und wärmende 
Punschvaria  onen laden 
bei den außergewöhnlichen 
Steh  schen in Tier- und 
Baumform zum Verweilen 
und genießen ein.

 Werbung

Winterlicher Zauber
vor imperialer Kulisse

WEIHNACHTSMARKT

GRATIS
SHUTTLEBUS

Fahrzeiten auf
www.schlosshof.at

Für Gruppenpreise und Infos steht Ihnen 
unsere Reservierung unter  oder unter 

 gerne zur Verfügung.
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Dr. Thomas Schwingenschlögl aus 
Wr. Neudorf ist Facharzt für Inne-
re Medizin und Rheumatologie.

Den älteren Menschen 
gibt es nur am Papier. 
Durch Sport und gesunde 
Ernährung können Fitness 
und körperliche Leistungs-
fähigkeit bis ins hohe Alter 
aufrechterhalten werden. 

gelingt es im Bezug auf ihr 

biologisches Alter 10 bis 
20 Jahre jünger zu sein als 
Nichtsportler der gleichen 
Altersstufe.

Laufen, Walken, Radfah-
ren, Schwimmen, Schi-
langlauf und Golfspielen 
sind Sportarten, die auch 

ausgeübt werden können. 
60% des Trainings sollte 
der Ausdauerschulung mit 
regelmäßiger Pulskont-
rolle gewidmet werden. 
Hierbei ist besonders das 
Training mit zu hohen Puls-
frequenzen und damit die 
Gefahr einer Überbelas-
tung des Herz- Kreislauf- 

Deshalb sollte bereits ab 
-

jahr eine regelmäßige Vor-
sorgeuntersuchung mit ei-
nem Belastungs-EKG zum 

Feststellen des jeweiligen 
Trainingszustandes durch-
geführt werden.
30% des Fitnessprogram-
mes sollte der Verbesse-

Regelmäßiges Dehnen 
der Muskulatur sowie 

bestehende Abnützungen 
an Wirbelsäule und Gelen-
ken sind zu empfehlen.

-
rung gewidmet werden. 

-

Wiederholungen erhal-
ten bis ins hohe Alter die 
Muskelmasse. Damit wird 
einerseits der Energie-

-
dichte ausgeübt.

gesundes Altern lesen Sie 
im Kasten.

und Reis als Basis unserer 
täglichen Ernährung. Diese 
Produkte enthalten Stärke 
zur Energiegewinnung, we-
Eiweiß sowie einen hohen 

die Verdauung.

täglich zur ausreichenden 
-

liefern sie ausreichend Kal-
zium für die Knochen.

Fleisch und Wurst höchs-

des geringeren Energie-
bedarfes im Alter und des 

eingespart werden.

GESUNDHEIT & VORSORGE

Schlaf in 
himmlischer 
Ruh mit
 

Stressfrei shoppen auf biobloom.at

Bio CBD-, Hanf- und Naturprodukte erhältlich auf biobloom.at und telefonisch 
unter +43 664 88 74 77 10. 

 

Wir kommen 
zu Ihnen! 
Rufen Sie uns an:  
02742-73062 

Wir kommen 
zu Ihnen 
nach Hause!

Haus- oder Heimbesuche 
unter höchsten Schutz-
maßnahmen. Fahrtspesen: 
€19,- bis zu einer Entfernung 
von 20 km, ab 20 km nach 
Vereinbarung.

Sie benötigen ein 
Hörgerät und sind 
in Ihrer Mobilität 
eingeschränkt?

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 13.00 Uhr

Wir helfen Ihnen hören.
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Sie brauchen ein Zahnimplan-
tat, wollen aber auf eine lan-
ge Behandlung verzichten? 
Ein Sofor mplantat wird di-
rekt nach der Entnahme des 
Zahnes in den Kieferknochen 
eingesetzt. Das fördert eine 
schnellere Einheilung. Erfah-
ren Sie, was Sie bei der Be-
handlung beachten müssen.
 

Ein Sofor mplantat ist von 
einem sofort belastbaren Zah-
nimplantat zu unterscheiden. 
Beim Sofor mplantat handelt 
es sich um ein Verfahren, bei 
dem Implantate direkt nach 
der Extrak on des natürlichen 
Zahnes eingesetzt werden. 
Sofort belastbare Zahnim-
plantate können nachdem 
sie gesetzt wurden mit einer 
neuen provisorischen Krone 
versorgt werden.  Sie sparen 
mit Sofor mplantaten viel 
Zeit, denn sie sind durch ihre 
besondere Struktur o  auch 
sofort belastbar. Denn es gibt 
keine Einheilzeit die abgewar-
tet werden muss und keine 

zweite OP zum Freilegen des 
eingewachsenen Implantats. 
Beim Setzen eines Sofor m-
plantats wird die künstliche 
Zahnwurzel nach der Extrak-

on in das leere Zahnfach 
eingebracht, wodurch sie 
schneller mit dem Kiefer ver-
wächst und binnen kurzer Zeit 
vom Zahn eisch umschlossen 
wird. Allerdings eignet sich 
diese Methode nur für Pa -
enten, die über eine gesunde, 
nicht entzündete Struktur des 
Kieferknochens verfügen und 
auch keinen Knochenau au 
benö gen.

Bei zu stark abgebautem Kie-
fer sind herkömmliche Zahn-
implantate die beste Lösung 
für Sie. Für Pa enten mit einer 
geeigneten Knochenstruktur 
bietet die sofor ge Implan-
ta on aber einen entschei-
denden Vorteil: Je nach Ge-
schwindigkeit der Heilung ist 
eine de ni ve Überkronung 
der künstlichen Wurzel nach 
einem Zeitraum von zwei bis 
drei Monaten möglich.

Die Primärstabilität, also die 
Fes gkeit des Implantats sofort 
nach dem Einsetzen, ist beim 
Sofor mplantat meist sehr gut. 
Zwar muss ein Sofor mplantat 
auch mit dem Kieferknochen 
verwachsen und fest vom Zahn-

eisch umschlossen werden, die 
Zwischenzeit können Sie aber o  
mit einem Provisorium überbrü-
cken um keine sichtbare Zahnlü-
cke zu haben. Das Konzept der 
Sofor mplantate basiert vor 
allem auf der Besonderheit des 
Gewindes, das umgehend fest 
in den Knochen geschraubt wer-
den kann. So wird der Zeitraum 
der Verbindung mit dem Kiefer-
knochen verkürzt und Sie kön-
nen bereits nach dem Einsetzen 
mit einer provisorischen Lösung 
versorgt werden – bei herkömm-
lichen Zahnimplantaten ist das 
nicht möglich.  

Eine Sofor mplanta on ver-
läu  dank örtlicher Betäubung 
absolut schmerzlos und verletzt 

die Haut und Weichteile nur 
minimal (minimalinvasiv). Zu-
nächst wird der Zahn gezogen, 
bevor das passende Zahnim-
plantat in das Zahnfach gesetzt 
wird. Während bei Implanta o-
nen im Frontzahnbereich direkt 
danach ein festes Provisorium 
auf das Implantat mon ert 
wird, wird bei Zahnimplantaten 
im Backenzahnbereich einige 
Monate gewartet, bis das Zah-
nimplantat meist 2 bis 3 Mona-
ten im Knochen eingeheilt ist. 
Erst nach dem Einheilen vom 
Implantat wird ein sichtbarer 
Zahnersatz, wie beispielsweise 
eine Krone, aufgesetzt.

 Die op male Pla-
nung für ein Zahnimplantat soll-
te schon vor der Zahnextrak on 
erfolgen.

FA für Mund –
und Kiefer- und 
Gesichtschirur-
gie, Master of 

Dental Science Implantologie
3701 Großweikersdorf
Hauptplatz 16, 02955-714 40

Großer Erfolg für „Therapie Aktiv – Diabe-

tes im Griff“. Das Betreuungs- und Thera-

pieprogramm für Typ-2-Diabetikerinnen 

und -Diabetiker der Österreichischen 

Gesundheitskasse (ÖGK) konnte kürzlich 

ihren 100.000 Patienten begrüßen. 

Diabetes erhöht das Risiko für Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen, Bluthochdruck und 

Schlaganfälle und kann im Falle einer Co-

rona-Infektion zu einem schweren Verlauf 

führen. Regelmäßige Kontrollen (HbA1c-

Wert, Blutfette, Nieren- und Harnwerte, 

Augen- und Fußuntersuchungen) und ein 

gesunder Lebensstil sind besonders wich-

tig, um Folgeschäden zu vermeiden. Daher 

bietet die Sozialversicherung bereits seit 

2017 österreichweit das Programm „Therapie 

Aktiv“ zur optimalen Patientenversorgung 

bei Diabetes Typ 2 an. Ziel ist es, unter Einbe-

ziehung der Patientinnen und Patienten eine 

individuelle Behandlung als 

Langzeitbetreuung anzubie-

ten und durch engmaschige 

Kontrollen mögliche Folge- 

und Begleiterkrankungen zu 

vermeiden bzw. schon im Frühstadium zu er-

kennen und zu behandeln. Als Ausgangsba-

sis erfolgt eine gezielte Untersuchung durch 

die behandelnde Ärztin oder den Arzt, bei 

der alle diabetesrelevanten Laborparameter, 

sowie der derzeitige Allgemeinzustand er-

hoben und in einem speziellen Dokumenta-

tionsbogen erfasst werden. 

Mehr als 100.000 Patientinnen und Patien-

ten werden bereits von über 1.900 speziell 

geschulten „Therapie-Aktiv“-Ärztinnen und 

-Ärzten betreut. Durch die laufende Abstim-

mung und regelmäßige Untersuchungen 

kann die Behandlung jederzeit adaptiert und 

eine langfristige Verbesserung des Gesund-

heitszustandes erzielt werden. Patientinnen 

und Patienten werden im Umgang mit 

ihrer Erkrankung geschult, sind aktiv in die 

Therapie eingebunden, legen gemeinsam 

individuelle Ziele fest und können so ihren 

Behandlungserfolg positiv beeinflussen.

Die Teilnahme an „Therapie Aktiv – Diabetes 

im Griff“ ist für Versicherte aller Krankenkas-

senträger kostenlos. Interessierte Typ-2-Dia-

betes Patientinnen und Patienten finden alle 

Informationen und eine Liste mit teilneh-

menden Ärztinnen und Ärzten auf 

www.therapie-aktiv.at.

Über 100.000 Diabetikerinnen  

und Diabetiker profitieren von  

ÖGK-Programm
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VORSORGE & FREIZEIT
Gut (Wohn)Ding 

In unmi elbarer Zentrumsnähe von Orth an der Donau entsteht ab Frühjahr 2022 in der 
Wienerstraße/Gartengasse eine Genera onen-Wohnhausanlage.

Als Bauträger errichtet die 
Niederösterreichische ge-
meinnützige Bau- und Sied-
lungsgenossenscha  | NBG 
– nach sechs Jahren Pro-
jektvorlaufzeit 32 geförder-
te Mietwohnungen und 58 
Tiefgaragenplätze sowie eine 
Wohngemeinscha  Haus mit 
Leben  für zwölf anvertraute 
mehrfach- und schwerstbe-
einträch gte Marchfelder 
MitbürgerInnen.

Dem Vorstandsobmann der 
NBG, Herrn Dir. Walter Mayr 
sowie Bürgermeister Johann 
Mayer war es dabei von Be-
ginn der Koopera on an ein 
großes Anliegen, dass jeder 
und jede MitbürgerIn, egal 
welchen Alters und beson-
ders MitbürgerInnen mit Be-
einträch gungen und deren 
Familien sich in der Gemein-
scha  und Gesellscha  aufge-
hoben fühlen und ihren Platz 

nden.

In partnerscha licher Zusam-
menarbeit zwischen der NBG, 
dem Planungsbüro Architekt 

Schmidt ZT GmbH und dem 
engagierten Team des Vereins 
Haus mit Leben  ist dabei ein 

durchdachtes und integra -
ves Wohnraumkonzept ent-
standen. 

Als zusätzliche Innova on 
wird das Ergebnis eines außer-
gewöhnlich professionellen 
Maturaprojektes mit Schwer-
punkt Innenarchitektur, von 

vier Maturanten der HTL 
Spengergasse weitgehend in 
die Ausschreibung und Um-
setzung mitein ießen.

Ebenso wird durch eine Ko-
opera on mit dem Verein 
Licht ins Dunkel  die Meis-

terarbeit der Tischlerinnung 
NÖ als Sachleistung und 
Spende für den Verein Haus 
mit Leben bei Fer gstellung 
in das Projekt in Orth einge-
bracht werden. 

Somit wird das Herzstück 
der Wohngruppe – Küche in-
klusive gemeinsamer Wohn-
Essbereich – in höchster 
Qualität und Präzession ent-
stehen und alle BewohnerIn-
nen und BesucherInnen zum 
mit (er)leben  einladen.

Als Finanzierungspartner 
für die Au ringung der Ei-
genmi el des Vereins Haus 

mit Leben  konnten über die 
vergangenen Jahre zahlreiche 
Mitglieder sowie regionale 
Partner mit vielfäl gsten Ak-

vitäten und Ini a ven des 
Vereines gewonnen werden. 
Somit kann der Verein zum 
Baustart die stolze Summe 
von 400.000,00 Euro in das 
Projekt miteinbringen und da-
mit seine laufenden Betriebs-
kosten nachhal g op mieren.

Die weitere Finanzierung er-
folgt unter Hilfenahme von 
Wohnbauförderungsmitteln 
des Landes Niederösterreich.

-
-

Marktgemeinde Orth
0 22 12 / 22 08
info orth.at 
 
 Werbung

Arch. Schmidt 2021/07 Symbolbild
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Niederösterreich
Leben mit Schwung. 
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verkauf@nbg.at | www.nbg.at  

Derzeit in Bau:

- Amstetten
- Böheimkirchen
- Kirchberg an der Pielach
- Kirchschlag
- Maria Enzersdorf 
  (Betreutes Wohnen)
- Matzen
- Pernitz
- St. Pölten-Spratzern
- Stockerau
- Ternitz-Pottschach

Bezugsfertig:

- Hochneukirchen
- Marchegg
- Neunkirchen
- Ober-Grafendorf
- Randegg
- St. Aegyd
- St. Pölten 
  (Büro in Miete)
- Schrattenberg
- Stössing

Geförderter Wohnbau in 
ganz Niederösterreich.

Weitere Infos

erhalten Sie:

T 02236/405

A: Architekt DI Haiden | Kirchberg an der Pielach

A: amm ZT GmbH | Ternitz-Pottschach



26 UNTERWEGS & FREIZEIT

Die niederösterreichische 
Heurigen-Landscha  ist so 
vielfäl g wie das Bundesland 
selbst. Damit Genussmen-
schen nicht den Überblick 
verlieren und garan ert die 
besten Betriebe nden, gibt 
es die Marke Top-Heuriger. 

Mehr als 130 Most- und 
Weinheurigen sind Teil des 
Qualitätsprogramms und 
verwöhnen ihre Gäste mit 
Gas reundscha  im tradi -
onellen und modernen Heu-
rigenambiente!

TIPP | Geschenkidee
In der Vielfalt der Top-Heu-
rigen ist für jeden Gaumen 
etwas dabei – wie der ideale 
Weinbegleiter für das tradi-

onelle Weihnachtsmenü, 

Wer Lust auf ein Achterl ausgezeichneten Wein oder Most hat, kann sich 
auf die Qualitätsmarke verlassen: Top-Heuriger steht für erstklassige 
Wein- und Mostqualität!

oder Moste beim gemütlichen 
Beisammensein. 

Nicht nur als Geschenk pp, in 
Form eines Weinpräsents sehr 
zu empfehlen, sondern auch 
für einen ho entlich baldigen  
Heurigenbesuch geeignet.

Wein & Most vom Top-Heurigen

Top-Heuriger – 
Qualität, die für sich spricht
Der übersichtliche Top-Heuri-
ger-Kalender versammelt alle 

niederösterreichischen Top-
Betriebe. Die Broschüre in-
formiert über die Heurigen, 
Besonderheiten, prämierten 
Weinen und Moste und ist 
unter www.top-heuriger.at/
kalender oder unter o ce
top-heuriger.at kostenlos er-
hältlich.

Weiterführende 
Informa onen online unter: 
www.top-heuriger.at  
 Anzeige
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ne
r Tipp für Gaumenfreuden: Schman-

kerl, ausgezeichnete Most- und 
Weinqualität und Spitzen-Produk-
te bei den Top-Heurigen.

Langjährige Erfahrung, ein ho-
hes Maß an Qualitätsbewusst-
sein, eine gewissenha e Bera-
tung mit exakter Abwicklung, 
professioneller Rund-um-die-
Uhr-Betreuung und sicheres 
Reisen aufgrund der 2G-Regel 
lassen Ihren Urlaub – stets in ge-
selliger Runde – zu einem wun-
derschönen Erlebnis werden. 
Als langjähriger Reisepartner 
der NÖs Senioren bietet die 
Reisewelt Flusskreuzfahrten 
auf den schönsten Flüssen der 
Welt mit einem umfangrei-
chen NÖs-Senioren-Leistungs-
paket. Erleben Sie verschiede-
ne Länder und Landscha en, 
während Sie den Komfort ei-
nes schwimmenden Hotels der 
4 Sterne+ Kategorie genießen! 
2022 kreuzen Sie mit der Rei-
sewelt vom 21. – 28.05. durch 
das malerische Elbtal und der 
sächsischen Schweiz ab Dres-

Seit Jahrzehnten erfüllt die Reisewelt die Reisewünsche ihrer Kunden und geht mit maßge-
schneiderten Reisen stets auf die Bedürfnisse der NÖs Senioren ein.  

den nach Potsdam u.a. mit den 
Städten Prag, Meißen, Wi en-
berg und Magdeburg und vom 
20. – 27.08. erleben Sie wun-
derschöne Ostseeträume mit 
den bezaubernden Seebädern 
der Inseln Usedom, Rügen und 
dem kleinen Hiddensee. Die alte 
Hansestadt Stralsund mit ihren 
historischen Gebäuden rundet 
das Ostsee-Erlebnis bei dieser 
Reise ab.  

NÖs Senioren genießen bei den 
Flusskreuzfahrten eine exklusive 
Hausabholung ab Privatadresse. 
So reisen Sie bequem und ohne 

Die Reisewelt – Der Reisepartner für NÖs Senioren. 
Stress zu Ihrem Tre punkt am 
Abreisetag und werden ebenso 
am Rückreisetag wieder nach 
Hause zu Ihrer Wohnadresse 
gebracht.
Auf die Reisewelt ist Verlass und 
das Team freut sich, Sie als Rei-
segast auf einer der nächsten 
Reisen begrüßen zu dürfen. 

Details gerne unter: 
Birgit Obermayer 
Tel: 01/607 10 70/67444 – 
b.obermayer reisewelt.at

Die Reiseangebote sind öster-
reichweit auch in allen Reise-
welt-Filialen buchbar. 
www.reisewelt.at  

Die letzten beiden Jahre waren 
für die Reisebranche einmal 
mehr als eine Herausforderung, 
umso dankbarer ist die Reise-
welt für das Vertrauen und die 

Treue ihrer Kundinnen und 
Kunden. 
Mit Schwung und Elan und 
vielen Reiseplänen geht die 
Reisewelt wieder ho nungs-
voll in das Jahr 2022. 

Auf diesem Wege wünschen 
wir Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute, vor 
allem aber Gesundheit und 
natürlich viel Reisefreude für 
das kommende Jahr.  

Ihre Reisewelt & Team

Werbung 
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Kunsthandwerk, 
Kulinarik & Kinder-
welt – Die perfekte 
Eins  mmung auf 
Weihnachten für die 
ganze Familie
Der Weihnachtsmarkt bie-
tet BesucherInnen zahlrei-
che Gelegenheiten, die Ad-
ventzeit im Rahmen der drei 
Eckpfeiler Kunsthandwerk, 
Kulinarik, und Kinderwelt 
interak  v zu erleben.

Ein riesengroßer Advent-
kranz, ein Sternenhimmel 
und leuchtende Schnee-
 ocken tauchen die char-

manten Innenhöfe und das 
gesamte Schloss Hof Areal 
wortwörtlich in ein neues 
Licht und verbreiten (vor)
weihnachtliche S  mmung. 

Um am weitläu  gen Are-
al garan  ert keine Stände 
bzw. Programmpunkte zu 
verpassen, zeigen überdi-
mensionale Engel unseren 
Gästen den Weg.

Auch unter den rund 80 
AusstellerInnen  nden sich 
zahlreiche neue Gesichter, 
die mit viel Liebe zum Detail 
ihr vielfäl  ges Produktsor  -
ment präsen  eren. 

Süße und de  ige Köst-
lichkeiten und wärmende 
Punschvaria  onen laden 
bei den außergewöhnlichen 
Steh  schen in Tier- und 
Baumform zum Verweilen 
und genießen ein.

 Werbung

Winterlicher Zauber
vor imperialer Kulisse

WEIHNACHTSMARKT

GRATIS
SHUTTLEBUS

Fahrzeiten auf
www.schlosshof.at

Für Gruppenpreise und Infos steht Ihnen 
unsere Reservierung unter  oder unter 

 gerne zur Verfügung.
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Raus aus dem Alltag!  
Mit der Reisewelt unterwegs am Fluss!

Inselhopping mit Stil
Flusskreuzfahrt auf der Oder & Ostsee

Potsdam – Ostseeinseln – Stralsund
Landesreise NÖs Senioren 2022

Reisetermin: 20.08. – 27.08.2022

Zeitreise durch das 
malerische Elbtal und  
durch die sächsische Schweiz 
Von Dresden nach Potsdam

Reisetermin: 21.05. – 28.05.2022 

Inkludierte Leistungen  
bei den Flusskreuzfahrten:
• Senioren-Extra: Hausabholung in Niederösterreich
• An- und Abreise
• 8-tägige Flusskreuzfahrt mit der MS KATHARINA VON BORA
• Vollpension
• Ausflugspaket
• Reisewelt Reisebegleitung ab € 1.850,-

Denken Sie zu  

Weihnachten an  

Ihre Liebsten und  

  schenken Sie  

    Reisewelt-Gutscheine!

Buchung und Information:

Frau Birgit Obermayer, MBA

Tel.: +43 1/6071070-67444 
b.obermayer@reisewelt.at

Reisewelt GmbH | 1100 Wien  
Wienerbergstraße 7/4. Stock

Frau Ingrid Leissner

Tel.: +43 2236/865403-67502 
i.leissner@reisewelt.at

Reisewelt GmbH | 2340 Mödling 
Enzersdorferstraße 7

33 x in Österreich

reisewelt.at

Eigene Gruppen jederzeit möglich!  
Bitte melden Sie Ihr Kontingent bei uns an!
Gerne kommen wir für eine Präsentation in Ihre Ortsgruppe!  
Termin nach Vereinbarung!

Warum Flussreisen mit der Reisewelt?
• langjähriger Reisepartner für NÖs Senioren
• viel Erfahrung mit Reisen auf Flussschiffen
• hohes Maß an Qualitätsbewusstsein
• bewusst abgestimmtes Programm für Senioren
• exklusive Hausabholung
• Rund-um-die-Uhr-Betreuung
• sicheres Reisen aufgrund der 2G-Regel



Halt an! Halt ein! Diese 
Mahnungen wollen uns 
einbremsen, wenn wir zu 
schnell unterwegs sind, 
wenn wir unser Leben und 
auch das Leben anderer 
in Gefahr bringen. Das gilt 
für die Fahrt auf der Stra-
ße, aber auch für die Reise 
durch das Leben. Wenn wir 
klären wollen, ob die Le-

ist ein Innehalten hilfreich. 
Gibt es dafür ein Goog-
le Maps? Die Suche nach 

leichte Lebensaufgabe. Sie 
fordert immer wieder die 

-
steller Robin S. Sharma 

-
änderungen anfangs zwar 
hart, zwischendurch wahr-

am Ende wunderbar wer-
den können.

Die zahlreichen Chari-

um Weihnachten zeugen 

an einer besseren Welt mit-
zuwirken. Als Christen sind 
wir auf der Suche nach dem 
Kind in der Krippe, in dem 

ist nicht der himmelsferne 

anderen Menschen nahe 
kommt. Im christlichen 

-
essante Lichtgestalten, an 

den Frierenden sah und mit 
ihm gerecht seinen Mantel 
teilte. Die hl. Barbara, die 
ihrem Glauben treu blieb, 
auch als ihr Leben bedroht 
wurde. Der hl. Nikolaus, der 
die Not seiner Mitchristen 
erkannte und half, so gut 
er konnte, mit dem, was 
er besaß. Maria, das junge 
Mädchen aus Nazareth, die 

-

was sie für ihre Erwählung 
brauchte.  Neben diesen 
Heiligen lohnt der Blick auf 

wie z.B. Johannes der Täu-
fer oder Jesaja, die zwar 
so manch drohende und  
mahnende Worte fanden, 

-
ten.

und damit auch die Welt. 

-
den und  durch  Maßlosig-
keit, Machtgier, Egozentrik, 
Skrupellosigkeit und Lieb-
losigkeit missbraucht. Wo 

Lichtgestalten unserer Zeit? 
Ja, es gibt diese Menschen, 

-
den, Ehrlichkeit und Liebe 
nicht nur reden, sondern 
danach auch leben. Je-
der und jede darf sich drei 

„Was glaube ich?“, „Was 

Wir sind eingeladen inne-
zuhalten und die Himmels-
richtung einzuschlagen, die 
uns zu besseren Menschen 

-

und werde Mensch!“
Ein gesegnetes Fest der 
Menschwerdung wünscht 
Ihnen SR Elfriede Monihart

Elfriede Monihart, 
Obfr.-Stv. Senioren-
pastoral St. Pölten.

28 S C S
Zeit zum Innehalten und 

-

Ob als Starthilfe für Kinder und 
Enkel, aus Umsicht zur Vermei-

oder schlicht aus dem Bedürfnis 
heraus, jemandem eine Freude 

oder größere Vermögenswerte 
zu verschenken, gibt es viele. 

- Klug entscheiden, schlau ab-
wickeln“ begleitet Sie in Ihren 
Überlegungen. Insbesondere bei 
größeren Werten, etwa Immo-

folgenschwere Entscheidungen 
-

Lernen Sie anhand von typi-
schen Fällen aus der Praxis die 

Schenkungen kennen. 
Viele Hinweise, Tipps und hilfrei-
che Musterverträge rüsten Sie 
für eine gute Entscheidung und 
schlaue Abwicklung Ihres Vorha-
bens. 

Wenn es darum geht, den Fort-
bestand eines Unternehmens 
zu sichern oder einen landwirt-

-
-

pliziert. 

Mit dem Wissen aus diesem 
Buch sind Sie jedenfalls auch für 
Gespräche mit Ihrem Rechtsan-
walt oder Notar gewappnet. 

-
ken. Klug entscheiden und 
schlau abwickeln. - 
Herausgegeben vom Verein für 

Wien, A4, broschiert; 
ISBN 978-3-99013-099-5; 

136 Seiten - € 19,90 
(+ € 2,70 Versandspesen) 

Erhältlich bei
books4kids&more
Bahnstraße 20 
2230 Gänserndorf
buch@brentano.co.at 
Tel. 0664/12 11 536

Bücher sind immer ein tolles Weihnachts-
geschenk für die Familie oder sich selbst!

Sowie für Kinder:

Miri, die kleine Blumenelfe
Miri und Poppy
Daniel bei den Delfinen
Frau Amsel lernt schwimmen
Oma Anna un die bunten Socken

erhältlich bei Lesefutter Stöhr Traiskirchen 
und im Online-Handel

Frohes Fest!
Ihre

Barbara Bilgoni

www.barbara-bilgoni.at
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Informationen von Mo.-Fr. von 

9-17 Uhr unter 02646/8391-702  

E-Mail: seniorenpension@aon.at 

     

www.seniorenpension.at 

Unsere Leistungen

Zubereitung
Die Champignons putzen 
und in Scheiben schnei-
den. Den Lauch gründlich 
putzen und in dünne Rin-
ge schneiden. Die Bandnu-
deln in kochendes Salzwas-
ser geben und bissfest garen. Das 
Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Die Pilze darin kräftig anbra-
ten (eventuell portionsweise). Dann die Lauchringe und die Thy-
mianblättchen dazugeben und mitdünsten. Die Sahne angießen, 
durchrühren und kurz köcheln lassen. In der Zwischenzeit die Pi-
nienkerne ohne Fett anrösten. Die abgetropften Nudeln in die Ge-
müsemasse geben, gut vermengen und abschmecken. Zum 
Schluss mit den gerösteten Pinienkernen bestreuen und mit ge-
hobeltem Parmesan servieren. Guten Appetit!  Schorten/DEIKE

Lauchnudelpfanne

Italienisches Rezept 
Vorbereitungszeit: ca. 60 Minuten

Zutaten für 4 Personen

500 g Bandnudeln, 500 g braune Champignons

2 Stangen Lauch, 40 g Pinienkerne, 3–4 EL Pflanzenöl

300 ml Sahne, 1 TL Thymianblättchen, gehackt

Salz, Pfeffer, gehobelter Parmesan

Zubereitung
Die geschälten Karotten und Kartoff eln in Stü-
cke schneiden, Schalotten, Knoblauch und Ing-
wer schälen und fein würfeln. Olivenöl in einem 
Topf erhitzen. Gemüsewürfel anbraten, dann 
Knoblauch, Schalotten und Ingwer zugeben, 
unter Rühren mitbraten lassen. Die Gemüse-
brühe angießen und bei geschlossenem Deckel etwa 20 Minuten kö-
cheln lassen. Das gegarte Gemüse pürieren, die Kokosmilch einrüh-
ren und mit den Gewürzen abschmecken, weitere 10 Minuten auf 
niedrigster Stufe ziehen lassen, erneut abschmecken. Mit den gehack-
ten Kräutern und geröstetem Fladenbrot servieren. Tipp: Mit einem 
Spritzer Zitrone bekommt die Suppe eine frische Note.  Schorten/DEIKE

Asiatische Karottensuppe

Philippinisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 kg Karotten, 5 Kartoff eln, mittelgroß, 2 Knoblauchzehen

2 bis 3 Schalotten, 1 Stück Ingwer (kirschgroß), 3 EL Olivenöl

750 ml Gemüsebrühe, 1 Dose Kokosmilch (400 ml)

nach Geschmack (ca. ½ TL): grüner Thaicurry, Kreuzkümmel 

gemahlener Koriander, Kurkuma, Salz und Pfeff er, etwas Chili

2 bis 3 EL frisch gehackter Koriander oder alternativ 1 Pck. Kresse
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Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 
2230 Gänserndorf

KONSUMENT-Buch: „Das 
Lexikon für die digitale Welt“

-
-

-
-

-

-
-

-

„Erben ohne Streit“ 

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 

Für klare Verhältnisse sorgen: 
„Erben ohne Streit“ 

VKI-Titel „Pension. Was nun?“
geht in den Ruhestand

-

Spannende Reisen oder 
Einschränkungen?

-
-

-

Welche Chancen tun sich
in der Pension auf?

-

-
-
-

„Pension. Was nun?“ 

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 

30 BÜCHER
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Hilfswerk Menüservice
Ihr Restaurant zuhause

www.noe.hilfswerk.at
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Ihre Feiertagswoche
7 feine Speisen um nur € 44,40

Faschierter Braten mit Erdäpfelpüree und Gemüse

Schweinsschnitzel mit Petersilerdäpfeln

Schweinsbraten mit Krautsalat und Serviettenknödel

Pariser Schnitzerl mit Risi-Pisi

Kalbsrollbraten mit Karotten und Reis

Rahmrindsbraten mit Nudeln

Topfenpalatschinken mit Vanillesauce

*Die Anlieferung der Speisen erfolgt tiefgekühlt.

Bestellung unter 02742/90 4 90
(Mo bis Do 7.30 - 17.00 Uhr | Fr 7.30 - 15.00 Uhr)

AngebotsNr. HH 991

Lernen Sie unsere regionalen Schmankerl mit regionalen Zutaten in Top-Qualität kennen. 
Unsere Speisen werden mit reichlich Wissen, einer großen Portion Erfahrung und einer Prise Innovation von der
Menü-Manufaktur angebraten, abgeschmeckt und geschmort  – kurzum für Sie bestens zubereitet! 

7 Speisen 

um € 44,40!

keine 

Lieferkosten!

Schnee und Eis stellen eine Belastungsprobe für unsere Stie-
fel dar. Sie sollten die Schuhe deshalb vor dem ersten An-
ziehen unbedingt imprägnieren – das beugt unter anderem 
Wasserfl ecken vor. Damit sie ihre Form behalten und schnell 
trocknen, können Sie sie nach dem Tragen mit alten Zeitun-
gen ausstopfen. Generell ist es wichtig, Stiefel nach dem Ge-
brauch zu lüften, damit sie Feuchtigkeit abgeben können – 
allerdings sollten Sie sie niemals auf die Heizung stellen, 
dadurch wird das empfi ndliche Leder brüchig. Damit sich 
Schmutz erst gar nicht fest-
setzt, die Schuhe täglich 
von Salz- und Schnee-
rändern befreien. 
amc/DEIKE

Stiefel richtig pfl egen

Sie haben 
keinen Stiefelständer? 
Stellen Sie stattdessen 

einfach eine leere Wasser-
fl asche in den Schuh! 
Sie verleiht ihm die 

nötige Stabilität.

Zecken sind nicht nur lästig, sondern können auch Krank-
heiten übertragen. Am besten sollten Sie daher gar nicht erst 
von den Parasiten gestochen werden. Vermeiden Sie es, durch 
hohes Gras oder Sträucher zu laufen. Wenn Sie sich in der 
freien Natur aufhalten, sollten Sie lange Hosen sowie Klei-
dung mit langen Ärmeln tragen und die Hosenbeine in die 
Socken stecken. Suchen Sie Ihren Körper abends immer nach 
den Insekten ab und entfernen Sie sie sofort. Tropfen Sie da-
bei niemals „Hilfsmittelchen“ wie Klebstoff  auf das Tier. Soll-

ten Sie sich unsicher sein, wie 
Sie die Zecke am besten 

entfernen, holen Sie 
sich ärztlichen Rat!  

amc/DEIKE

Tipps gegen Zecken

Tragen Sie helle 
Kleidung aus glatten 

Stoff en. Auf dieser können 
sich Zecken nur schwer fest-

halten – außerdem erkennen 
Sie sie darauf gut und 

können sie einfach 
entfernen.
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Peter Meissner
Auch Engel lachen trotzdem
Weihnachtsbuch 

Kral Verlag, ca. 144 Seiten
ISBN: 978-3-99024-994-9
Preis: € 19,90 

Alle Bücher auf dieser Seite  
auch zu beziehen bei:  
books4kids@more
Bahnstraße 20, 2230 Gänserndorf,  

Tel.: 0664/12 11 536, Versandspesen € 2,70

Die drei Weihnachtsbücher „Auch Engel lachen gerne!“ 
von Peter Meissner waren und sind ein großer Erfolg. Nun 
hat der bekannte Autor und Liedermacher unter dem Ti-
tel „Auch Engel lachen trotzdem!“ einen vierten Band mit 

Sketche und Gedichte rund um das große Fest geschrieben.
-

ein Gräuel sind und eine Krippenlegung, bei dem das Jesus-

Peter Meissner schildert, wie es ein Barbarazweigerl 
-

gebrannte Weihnachtsgans nostalgische Gefühle erwecken 
kann und was der kleine Weihnachtsengel Ambrosius alles 

zu verteilen ...

Duschtuch / Handtuch 23,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

Bazar
Sie haben als Mitglied bei 
NÖs Senioren 1x im Jahr 

Kleinanzeige in „endlich 
FREI-ZEIT“ zu schalten. 

-
geben! Ausschließlich nur 
mehr per e-mail: michael.

schreiben.

Alte 8mm Filme, 
Videos, Dias, Fotos usw. 
Preiswert überspielt auf 
DVD oder USB. Pensionier-
ter Filmemacher E. Simon-
csics. Telefonnummer: 
0664/3433229.

Verkaufe Wohnwagen: 

weiß, Bad,WC,Heizung,-
Vorzelt,Markise, für 3 Per-
sonen, Pickerl und Gas-
überprüfung bis Mai 2022, 

0664/73548454.

Verkaufe -

Jacken, Trachten usw.). Te-
lefon: +43 681/818 241 69.

Verkaufe Für Hobbyfoto-

xg-1 mit verschiedenen   
Weitwinkel und Tele Lin-
sen; EUMIG vIENETTE 3 
Film Camera Super 8; Ca-
mera BLAUPUNKT  SC626; 

Editor Viewer super – 8; 
Scheinwerfer Kaiser 3020 
SG 220 Volt. Tel: 0664 
73856903.

 Puch Moped, Stan-
gelpuch, Maxi od. DS 

ohne Papiere, Telefon: 
0664/4000632.

Bücher: „Die echte Weis-
sagung der Sibylle bis 
in unsere Tage“ (Kopie), 
„Die Wachau“ von Eppel, 
„Das dunkle Gasthaus“ 
von Reimmichl, „Der ver-
schenkte Hof“ von Franz 

0664/2332588.

Bücher: Verkaufe Weih-
nachtsbücher „WENN 
DIE WEIHNACHTSENGEL 
FLIEGEN“, Gedichte u. Ge-
schichten rund um Weih-
nachten, 17 Euro, und den 
heiteren Mundartband 
„ZUCKERL FÜR´S GMÜAT“, 
Sonderpreis 10 Euro. Ver-
packung und Versand 2,50 

Tel.: 0650/23 39 389.

Bücher: Suchen Sie ein 

Sie ein Gedicht vortragen? 
Auch Gedichte für die 

in meinen drei Büchern in 
Mostviertler Mundart.
Band III: Flenn‘ und locha“, 
Band IV: „Herbstl‘n tuat‘s“, 

-
der Band kostet 14 Euro 
und ist beim Autor Alois 
Kutsam, Wachtberg 40, 
4441 Behamberg, Tel.: 
07252/72261, erhältlich.

Katharina Eigner

Kriminalroman 
Gmeiner Verlag, 316 Seiten
ISBN: 978-3-8392-0074-2, Preis: € 13,50

-
dig am sagenumwobenen Untersberg ist 
das Verbrechen angekommen. Noch be-
vor Arzthelferin Rosmarie Dorn den ersten 
Mord beweisen kann, taucht die zweite 
Leiche auf. Die Spuren führen in die Vergangenheit des unbe-

Manfred Baumann
Kriminalroman 

Gmeiner Verlag, 279 Seiten
ISBN: 978-3-8392-0075-9, Preis: € 16,50 

Kapuzinerberg entdeckt man einen Toten-

Jahren spurlos verschwand. Zugleich pas-

einst Schülerin der Toten vom Kapuzinerberg. Alles nur Zufall? 
-
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JEITLER GesmbH

25€
FÜR BADEWANNEN-
UND DUSCHUMBAU

FÜR KOMPLETT-
BADEZIMMERSANIERUNG

RABATT-

BADEWANNEN-/DUSCH-
UMBAU ODER KOMPLETTES
BADEZIMMER

JETZT KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN VEREINBAREN!

Daniel Gran-Straße 44, 3100 St. Pölten

VORHER      NACHHER

FÜR ALLE
DIENSTLEISTUNGEN*

02742 36 16 83
gwh-jeitler.at

Ohne viel Staub
Komplettpaket:

Mit Visualisierung im 3D-Planer

unkompliziert.

30.6.2020. 230.6.202000. .2 20202
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LANDESREISEN 
2022 MIT 
NÖS SENIOREN 

Landes-Fernreise 2022

USBEKISTAN
voraussichtl. Reisetermin: 
20. - 28. September 2022

Reisepreis in Ausarbeitung

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Landesreise 2022 
SIZILIEN

Größte Insel im Mittelmeer
Bezirksweise Reseitermine in diesem Heft! 

Jeweils 8 Tage/7 Nächte
Reisepreis: ab 1.395,- im Doppelzimmer

Landes-Wanderreise 2022 

MONTENEGRO
voraussichtl. Reisetermin: 

4. - 11. Juni 2022
Richtpreis: ab € 1.495,- im Doppelzimmer

Frühbucherschluss 10. Dezember 2021!

Im Nostalgiezug
„Auf den Spuren der 

k.u.k. Monarchie“
voraussichtl. Reisetermin: 

11. - 15. Oktober 2022 
oder 14. - 18. Oktober 2022

Reisepreis ab € 599,-

REISEGUTSCHEINE VON MOSER REISEN
Jetzt auf www.moser.at unkompliziert bestellen!

Gruppenweise Buchungen möglich! Reiseprogramme jetzt anfordern!
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LANDESREISE 2022 SIZILIEN 
voraussichtliche Reisetermine der Bezirke
(Direktfl ug ab/bis Wien)

23. - 30. APRIL 2022
BZ Gänserndorf

30. APRIL - 07. MAI 2022
BZ Mistelbach I (OG Altruppersdorf-Föllim, 
OG Gaweinstal, OG Gnadendorf, 
OG Kreuttal-Hochleithen, OG Ladendorf, 
OG Wolkersdorf)

07. - 14. MAI 2022
BZ Krems

14. - 21. MAI 2022
BZ Melk 

21. - 28. MAI 2022 (Christihimmelfahrt: 26. Mai 2022)

BZ Horn

25. MAI - 01. JUNI 2022 (Christihimmelfahrt: 26. Mai 2022) 

BZ Mistelbach II (OG Falkenstein, OG Grußkrut, 
OG Laa/Thaya, OG Mistelbach, OG Poysdorf, 
OG Stronsdorf, OG Wilfersdorf)

28. MAI - 04. JUNI 2022 
BZ St. Pölten

30. MAI - 06. JUNI 2022 (Pfi ngstmontag: 06. Juni 2022)   

BZ Amstetten, BZ Bruck/Leitha, BZ Scheibbs, 
TBZ Schwechat

01. - 08. JUNI 2022 (Pfi ngstmontag: 06. Juni 2022)  

BZ Waidhofen/Thaya, BZ Zwettl

04. - 11. JUNI 2022 (Pfi ngstmontag: 06. Juni 2022)  

BZ Gmünd

06. - 13. JUNI 2022 (Pfi ngstmontag: 06. Juni 2022)  

BZ Baden, BZ Mödling

11. - 18. JUNI 2022 (Fronleichnam: 16. Juni)

BZ Hollabrunn

13. - 20. JUNI 2022 (Fronleichnam: 16. Juni)

BZ Neunkirchen, BZ Wr. Neustadt

15. - 22. JUNI 2022 (Fronleichnam: 16. Juni)              

BZ Korneuburg 

18. - 25. JUNI 2022 
BZ Hollabrunn II (OG Hochenwarth-Mühlbach), 
BZ Tulln

Viele schwärmen noch heute von der Landesreise mit NÖs 
Senioren nach Montenegro. Grund genug, dieses wunderba-
re Land von noch unentdeckten Seiten auf seniorengerech-
ten Wanderungen zu erkunden. So beginnt unsere Reise in 
den Bergen im Norden Montenegros. Lassen wir uns von 
schwarzen Bergen, glitzernden Bergseen, tiefen Schluchten, 
wunderschönen Küstenlandschaften, historisch bedeutsamen 
Städten sowie wilden und unberührten Naturlandschaften ver-
zaubern! Nicht umsonst wirbt Montenegro mit dem Slogan: 
„Wild Beauty!“

voraussichtlicher REISETERMIN: 4. - 11. JUNI 2022

RICHTPREIS ab € 1.495,- im Doppelzimmer

Wanderungen und Aus  üge
Kloster Ostrog – Nationalpark Durmitor - Kloster Moraca, Wanderung 
im Mrtvica Canyon – Küstenwanderung - Bucht von Kotor, National-
park Lovcen, Königsstadt Cetinje - Nationalpark Skutarisee

Fakultativ
Dubrovnik (Kroatien)

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Landes-Wanderreise 2022 

MONTENEGRO
von tiefen Schluchten bis ans Meer

Frühbucherschluss 10. Dezember 2021!
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Die OG Unserfrau-Altweitra veranstaltete am 10.10. ein 

-

Jubiläen in Markersdorf-Haindorf

-

Wallfahrt der OG Thaya

-
-

-

JHV in Pressbaum-Tullnerbach

-
-

-

-

Maria Spreitzer feierte 100er

Neuwahl in St. Georgen/Steinfelde
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PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Während einer Periode von 2500 Jahren kamen verschiedene fremde Völker 
wie Phönizier, Römer, Byzantiner, Normannen, Staufer usw. nach Sizilien, um 
die Insel zu erobern und zu besitzen. Aus diesem bewegten Zeitabschnitt der 
Geschichte ist heute noch eine Vielzahl kultureller und archäologischer Zeug-
nisse zu bewundern. Neben den unzähligen Sehenswürdigkeiten hat Sizilien 
auch ein zauberhaftes und facettenreiches Landschaftsbild zu bieten. Höhe-
punkt ist natürlich der »Berg der Berge«, wie die Sizilianer den mächtigen feu-
erspeienden Ätna nennen. Die Reise ist auch sehr bequem, da wir die ganze 
Woche in unserem schönen Hotel im Küstenbereich von Cefalù wohnen und 
mit dem Flugzeug in nur knapp zwei Stunden direkt von Wien nach Sizilien 
gelangen!

Erleben Sie in der Gemeinschaft von NÖs Senioren eine wunderbare Sizili-
en-Reise zur angenehmsten Reisezeit von Ende April bis Ende Juni! Sicher 
unterwegs mit Moser Reisen!

GROSSE LANDESREISE 2022

REISETERMINE
(Bezirksweise Terminübersicht im 
Heft-Inneren!)

REISEPREIS
ab € 1.395,- im Doppelzimmer bei 
Buchung bis 10.12.2021

AUSFLÜGE
Marsala und Erice - 
Madoniengebirge mit Castelbuono - 
Ätna und Taormina - 
Cefalù - Palermo und Monreale 

FAKULTATIV 
Agrigento oder Lipari mit Vulcano

Frühbucher-Schluss: 
10. Dezember 2021SIZILIEN

GRÖSSTE INSEL IM MITTELMEER 
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Nach der Neubestellung des gesamten Vorstandes der OG Bad 
Fischau-Brunn im Jahre 2020 wurde am 4.10. die Neuwahl mit 
einer Beteiligung von mehr als einhundert MG abgehalten. 
Obm. Johann Pilz sowie der bestellte Vorstand wurden ein-

Neuwahl im Bezirk Baden

Am 4.10. wurde beim Bezirksseniorentag im Bezirk Baden der 

-
nannt und der neue Vorstand teilweise neu besetzt. Von der 

OG Fallbach am Heldenberg

-

-

-
-

konnten wir eine wunderschöne Woche verbringen.

JHV in OG Sitzendorf/Schmida

-

Neuwahl in Bad Fischau-Brunn

Bauer.

OG Hohenwarth/Mühlb. in Irland



Was sagen die Sterne im Juni?

CodewortRebus

Widder 21.03.–20.04.
Sie können sich nicht vorstellen, et-
was anderes zu tun als bisher. Den-

noch erfordern die Lebensumstände jetzt ein 
Umdenken. Bündeln Sie Ihre Kräfte.

Stier 21.04.–20.05.
Weil Sie alles auf eine Karte setzen, ist 
das Risiko eines Verlusts besonders 

hoch. Sie haben sich alles gut überlegt und sind 
sicher, dass nichts schiefgeht.

Zwillinge 21.05.–21.06.
Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser. 
Getreu diesem Leitsatz sollten Sie die 

Vorarbeit eines Kollegen noch einmal genau 
auf kleinere Fehler hin überprüfen. 

Krebs 22.06.–22.07.
Sie müssen nun die Wahrheit heraus-
fi nden, auch wenn dadurch Ihr Welt-

bild ins Wanken gerät. Sie haben bemerkt, dass 
jemand nicht ganz off en zu Ihnen war.

Löwe 23.07.–23.08.
Ihr Privatleben hat bislang eine unter-
geordnete Rolle gespielt. Durch eine 

neue Bekanntschaft merken Sie, dass Sie eini-
ges verpassen. Das sollten Sie ändern.

Jungfrau 24.08.–23.09.
Dass es auch ohne Sie geht, wissen Sie 
im Grunde. Trotzdem kränkt es Sie, 

wenn man Sie bei einer Vergabe übergeht. Mel-
den Sie sich und machen Sie Ihrem Ärger Luft!

Waage 24.09.–23.10.
Ihr Partner merkt, dass Ihnen etwas 
auf der Seele brennt. Weil er Sie gut 

kennt, wartet er aber noch auf den geeigneten 
Moment, um mit Ihnen darüber zu sprechen.

Skorpion 24.10.–22.11.
Insgeheim haben Sie gehoff t, dass et-
was so ausgeht, wie es jetzt der Fall 

ist. Sie haben dafür auch emsig die Weichen 
gestellt. Mit dem Ergebnis sind alle zufrieden.

Schütze 23.11.–21.12.
Die Abläufe eines Verfahrens sind Ih-
nen seit Langem geläufi g. Nur tun Sie 

sich etwas schwer damit, nach den jüngsten Er-
eignissen den Faden nicht zu verlieren.

Steinbock 22.12.–20.01.
Sie sind gefordert, sich einer unange-
nehmen Sache anzunehmen, weil Ihr 

Chef Sie eindringlich darum bittet. Überlegen 
Sie sich gut, wie Sie am besten vorgehen!

Wassermann 21.01.–19.02.
Im besten Falle kommen Sie jetzt mit 
einem blauen Auge aus einer heiklen 

Sache heraus. Damit sollten Sie zufrieden sein. 
Alles andere können Sie später regeln.

Fische 20.02.–20.03.
Weil Sie sehr empathisch sind, haben 
Ihre Antennen nun das Unbehagen ei-

ner nahestehenden Person rasch bemerkt. Ver-
suchen Sie herauszufi nden, warum das so ist.

Welcher Begriff  steckt hinter diesem Bilderrätsel?
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Bei diesem Rätsel soll ein sinnvolles Wort er-
mittelt werden. Die blauen Felder geben an, 
wie viele Buchstaben auch im Lösungswort 
enthalten sind, allerdings an einer anderen Po-
sition. Die orangefarbenen Felder geben an, 
wie viele Buchstaben an der gleichen Position 
stehen wie im Lösungswort.

Aufl ösungen

Rebus:
SONNENBRILLE
Rose
Giesskanne
Banane
Roller

Codewort:
INSEL
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  Rätselseite für Freunde
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
möchten wir Ihnen ein zusätzliches  
Rätsel anbieten. Auch ein Sudoko, wel-
ches bei den RätselkönigInnen so beliebt 
ist, will gelöst werden.

Die NÖs Senioren 
wünschen viel Spaß 

Aufgaben
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Am 6.10. nahm die OG Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf an ei-
-

dorf teil. Bgm. Sabbata-Valteiner berichtete auch über den 
Kauf des 211.000 m² großen Schlossparks. Im Anschluss gab 

Seniorentag in Götzendf./Pischdf.

Am 6.10. wurde der Seniorentag der OG Götzendorf-Pischels-

JHV in der OG Großinzersdorf

Am 6.10. fand in der OG Großinzersdorf die JHV mit Neuwah-

-
-

-
melstreppe“ nach Mariazell mit Besuch der Basilika.

Wiederwahl in OG Maustrenk

-

-
dorf Niedersulz und das Eisenbahnmuseum mit anschließen-

-
derwoche in Zöbern nahmen 13 MG an einer wunderschönen 
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Einfl uss, Macht und Geld – 

fi nden sich als abgehängt. Beson-
ders schlimm ist die Situation in 

afrikanischen Ländern, aber 
auch in Staaten wie den USA 

oder Deutschland wird die 
Ungleichverteilung größer. 
Immer weniger Menschen 
besitzen immer mehr. Wer 
genau die Liste der welt-

weit Superreichen anführt, 
wechselt je nach Aktienkurs. Seit 

den 1990er-Jahren ist Microsoft-Gründer 
Bill Gates mit rund 90 Milliarden Dollar je-
denfalls ganz oben mit dabei. 

Mit den 
zehn reichsten Menschen aller Zei-
ten beschäftigte sich das „Time Magazine“ 
2015. Aber wie berechnet man den Reich-
tum eines Menschen im Laufe der Ge-
schichte? Um ein einigermaßen stimmiges 
Ergebnis zu erzielen, mussten ökonomi-
sche Systeme unter historischen Gesichts-
punkten verglichen und eine spezielle In-
fl ationsrate miteinbezogen werden. Hier 
einige prominente Vertreter der Liste: Auf 
Platz zehn befi ndet sich Dschingis Khan, 
der von etwa 1162 bis 1227 lebte. Der 
mächtige mongolische Heerführer besaß 
viel, das er nach seiner Eroberung an sei-
ne Kommandanten und Soldaten verteil-
te, um sich so Einfl uss und Macht zu si-
chern. Der einzige lebende Vertreter auf 

der Liste, der US-Amerikaner Bill Gates, be-
fi ndet sich nur auf Platz neun. Der US-Ame-
rikaner John D. Rockefeller, geboren im 
Jahr 1839, investierte 1863 in Öl, 1880 hat-
te er mit seiner Standard Oil Company die 
Kontrolle über 90 Prozent der amerikani-
schen Ölproduktion, sein Vermögen wäre 
heute etwa 341 Milliarden Dollar wert – da-
mit belegt er Platz sieben. Auf dem fünf-
ten Platz liegt ein mächtiger Politiker des 
20. Jahrhunderts: Josef Stalin (1878–1953), 
sowjetischer Diktator mit sozialistischer 
Weltanschauung, hatte absolute Macht 
und Kontrolle über sein Land und verfüg-
te dadurch über umgerechnet circa fünf 
Billionen Dollar. Hätten Sie gedacht, dass 
das Vermögen des römischen Kaisers Au-
gustus (63 v. Chr. bis 14 n. Chr.) auf heutige 
4,6 Billionen Dollar geschätzt wird? Sein 
Reich erwirtschaftete rund 25 bis 30 Pro-
zent des weltweiten BIP – das bringt ihm 
Platz zwei ein.

Stellen
Sie sich vor, Sie reisen durch Ägyp-
ten und stürzen das Land durch Ihr groß-
zügiges Trinkgeld in Form von Gold in eine 
Währungskrise. Dieses Szenario löste im 
14. Jahrhundert der malische König Man-
sa Musa I. (etwa 1280 bis 1337) aus, der 
reichste Mensch aller Zeiten. Sein Vermö-
gen muss so groß gewesen sein, dass es bis 
heute nicht erfasst werden kann.  Merz/DEIKE

Jeder 
kennt die vereinfacht zusammenge-
fassten Ergebnisse von Studien zur Vermö-
gensverteilung. Wir lesen Schlagzeilen wie 
„Die acht reichsten Menschen der Welt ver-
fügen über mehr als die arme Hälfte der 
Weltbevölkerung“ oder „Die reichsten 
ein Prozent besitzen mehr als die übrigen 
99 Prozent zusammen“. Die Konsequen-
zen: Superreiche können ihren politischen 
Einfl uss immer weiter vergrößern – eine 
Politik gegen den „kleinen Mann“ ist die 
Folge. Das verstärkt das Gefühl der Unge-
rechtigkeit, immer mehr Menschen emp-

die Reichsten 
der Welt

Gehören Sie zu den Reichen dieser Erde, die Unternehmen erben, 
gründen, die investieren, Arbeitsplätze schaff en, aber auch weg-

rationalisieren und den Bezug zum Durchschnittsbürger verlo-
ren haben? Sie bleiben gern unter sich und machen keinen Hehl 
daraus, das Land zu verlassen, sollte Ihnen die Steuerlast zu viel 

werden? Dann gehören Sie zu einer absoluten Minderheit.



LAND & LEUTE

„Auf den Spuren des Bergdoktors“ ins schöne Tiroler Land wa-
ren mit viel Freude die MG aus der OG Bruck an der Leitha, 

Wanderung der OG Hagenbrunn

-

Wahlen in der OG Stronsdorf

-

-

-

Windisch Baumgarten hat gewählt

OG Bruck/L. beim „Bergdoktor“

-

OG Enzersfeld im Salzkammergut

JHV in Scheiblingkirchen-Thernbg.
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Die OG Sollenau-Theresienfeld war in Weiz in der Klingen-
schmiede. Eine interessante Führung hat uns in die Zeit der 
Eisenhämmer zurückversetzt. NM besuchten wir die barocke 
Basilika auf dem Weizberg. Sehenswert! Auf der Apfelstraße 
ging es zum Äpfel kaufen.

Seniorentag in Groß Enzersdorf

-

Alexowsky (3.v.r.) als Obfrau wiedergewählt. Die beiden Stv. 
sind Dr. Peter Cepuder (li.) und Karoline Schinabeck. Weitere 

-

JHV in der OG Kirchschlag /BW

Kirchschlag/B.W. neu gewählt. Alois Pürrer wurde als Obm.be-

-

-

(Ehreng.)

JHV mit Neuwahl in Neusiedl/Zaya

Beim Gem.Seniorentag am 13.10. in der OG Staatz wurde der 
-

JHV mit Ehrungen in der OG Staatz

Seniorentag in Feistritz/Wechsel
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Am 29.10. fand die diesjährige JHV der OG Wr.Neustat-Stadt 

-

JHV in OG Asparn an der Zaya

-

-

-
-

-
-
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Am 9.9. hielten die NÖs Senioren der OG Tulbing in Anwesen-
heit von Bgm. Thomas Buder und Bezirksobmann Franz Kranzl 

-

gewählt.

-
kostung. In den Firmen gab es interessante Führungen und 

-

-
lebniskeller Retz wurden von der OG Brunn am Gebirge mit 

-

-
-

-
-
-

de zum Ehrenobmann ernannt.



Eiserne Hochzeit
HIEBLINGER Franz u. Anna, 
Altruppersdorf-Föllim
HUBER Josef u. Herta, Brunn am Gebirge 

Diamantene Hochzeit
ELSENSOHN Anton u. Wilma, 
Kirchberg am Wagram
PLATT Josef u. Maria, Groß-Schweinbarth
SCHMID Hans-Joachim u. Irmgard, 
Guntramsdorf

Jedenspeigen/Sierndorf
VOCK Josef u. Gerlinde, Matzen/Kleinharras
WERSCHNIK Walter u. Maria, Obritz
WINTERROITNER  
Friedrich u. Monika, Schwechat 

Goldene Hochzeit
EDER Josef u. Renate, 
Bad Pirawarth-Kollnbrunn
PFEIFER Ernst u. Maria, Guntersdorf

70. Geburtstag 
ADAMEC Renate, Harmannsdorf-Rückersdorf
ALMER Eva, Traiskirchen
APFLER Franziska, Puchberg am Schneeberg

BAUER Gerhard, Zwerndorf
BAUZHER Waltraud, Kirchberg am Wechsel
BECK Elfrieda, Heldenberg
BEDRAVA Anneliese, Bernhardsthal
BIEBL Marianne, Kirchberg am Wagram
BREITSCHING Josef Ing., 
Bad Erlach-Walpersbach
EBNER Agnes, Wolkersdorf
EBNER Alois, Wolkersdorf
EBNER Johanna, Göllersdorf
EBNER Waltraud, Aspang
EDER Renate, Bad Pirawarth-Kollnbrunn

EILES Karl, Schwechat
EMBACHER Inge, Stockerau
ERNST Manfred, Hochwolkersdorf
FELDKIRCHNER Ilse, Bernhardsthal
FELLINGER Franz, Sitzendorf an der Schmida
FINKES Hildegard, Neusiedl an der Zaya

FITZ Eva, Niederleis
FORMANN Anna, Orth an der Donau
FORTE Mario, Maria Enzersdorf

GABRIEL Margareta, Bad Fischau-Brunn
GALIK Walter, Neuaigen
GAMAUF Anna, Hochneukirchen
GANSTERER Margarete, Kirchberg am Wechsel
GAUBITZER Manfred, Königsbrunn am Wagram

GEPP Johann, Wolkersdorf
GEPP Waltraud, Großrußbach
GEYER Maria, Gschaidt
GÖTZ Renate, Maissau
GRAF Maria, Wilfersdorf

GREILINGER Johann, Deutsch-Brodersdorf
GROIS Werner, Bernhardsthal
HABERL Maria, Obersulz-Nexing
HALLER Anna, Großmugl
HANDLER Elfriede, Hollenthon

HELNWEIN Maria, Ladendorf
HERBST Franz, Erdpreß

HERDIN Reinhard DI, Weigelsdorf
HIPFINGER Maria, Großkrut
HOFINGER Peter Bgm., 
Schönkirchen-Reyersdorf

HOSINER Eduard, Traiskirchen
HÜBNER Irmgard, Pulkau
HUMMEL Herta, Großriedenthal
HUMMEL Karl, Ziersdorf
HUSSAK Edeltraut, Korneuburg
JELLINEK Magdalena, Großmugl
KADLEC Johann, Wildendürnbach
KANTNER Maria, Wildendürnbach
KANTNER Peter Ing., Perchtoldsdorf
KERNER Anna, Rußbach
KERSCHBAUMER Franz, Zöbern
KITZL Gertraud, Jedenspeigen
KLAGHOFER Josef, Sieghartskirchen
KLAUSER Edeltraud, Velm
KLEIN Inge Maria, Sitzendorf an der Schmida
KOBER Inge, Staatz
KOBINGER Maria, Neusiedl an der Zaya

KORNTHEUER Maria, Feistritz am Wechsel
KREITMAYER Josef Bgm. a.D., Großmugl

KRIZ Gertrude, Velm
LABSCHÜTZ Josef, Hausleiten
LACKINGER Josef, Edlitz
LASCHOBER Josef, Zöbern
LEHNER Monika, Großmugl

MALLEK Lorenz, Altruppersdorf-Föllim
MARCHHART Maria, Altruppersdorf-Föllim
MASEN Erwin, Laa an der Thaya
MAURER Hermann, Trautmannsdorf/Leitha

MAYER Josef Ing., Obersulz-Nexing
MAYR Elfriede, Ruppersthal
MAYRHOFER Josef, Edlitz
MICSEK Bruno, Jedenspeigen
MÖDLAGL Erich, Wolkersdorf
NEJDL Johann, Staatz
OSTAP Elfriede, Zellerndorf
ÖSTERREICHER Gertrude, Poysdorf
PFAFL Johann, Hohenruppersdorf
PFEIFER Martha, Rußbach
PICHLER Alois, Scheiblingkirchen-Thernberg
PIMBERGER Johannes, Wullersdorf
PIRIBAUER Gertrud, Hollenthon
PODSEDEK Elisabeth, Himberg

PROMITZER Edith, Gumpoldskirchen
RATMANNS Marianne, Zellerndorf
REIM Franziska, Kleinrötz
REINSPERGER Waltraud, Ernstbrunn
REIS Edith, Hohenwarth-Mühlbach a.M.

RENDL Helene, Biedermannsdorf
RIEGELHOFER Gertrude SR, Poysdorf

RINGHOFER Engelbert Bgm., Thomasberg
ROCKENBAUER Josef, Hardegg

SCHATT Maria, Sieghartskirchen
SCHIEFER-FLOHNER Gertrude, Warth
SCHMALZBAUER Herbert, Waitzendorf
SCHMID Ernst, Korneuburg

SCHMITNER Gabriele, Katzelsdorf-Eichbüchl
SCHNEIDER Franz, Michelhausen
SCHOTT Elfriede, Zwölfaxing
SCHRAMM Johann, Zistersdorf
SCHREIBER Elisabeth, Obersulz-Nexing

SCHUCH Pauline, Pulkau

SCHWARZL Rosalia, Altruppersdorf-Föllim

SEIDL Gerhard Ing., Mistelbach
SIMONOVSKY Errol, Gaaden
SKRABAL Editha, Ziersdorf

SLATNER Katharina, Au am Leithaberge
STADTSCHNITZER Annemarie, Asparn/Zaya
STEFFAN Ernst, Großrußbach

STETZL Günther, Maissau
STICHERT Veronika, Wienerwald-Sulz

STREBL Anton, Hollenthon
STROBL Anna, Kirchberg am Wechsel
STROBL Maria, Wilfersdorf
STUTTNER Walter, Bisamberg
THENMAYER Robert LRR, Laa an der Thaya
THURNER Rosa, Wullersdorf
TILLINGER Ingrid, Hollabrunn
TRAPPL Peter, Biedermannsdorf
UHL Helene, Poysdorf
ULLRAM Maria, Göllersdorf

WALLNER Franz, Würmla
WAMMERL Friedrich, Hohenwarth-Mühlbach
WICHERT Gerlinde, Guntramsdorf
WIENERL Wilhelm, Gumpoldskirchen
WIESBÖCK Johann, Heldenberg
WILLINGER Berta, Bisamberg
WIMMER Josef, Altlichtenwarth
WINKLER Maria Anna, Ernstbrunn
WITTENBERGER Ilse, Zistersdorf
WOLFSBAUER Johanna, Kirchschlag 
in der Buckligen Welt
WÜRDINGER Elisabeth, Bad Fischau-Brunn

ZAGLER Maria, Hohenruppersdorf
ZANT Magdalena, Langenzersdorf
ZEHTNER Franziska, Jedenspeigen

ZILLINGER Johann, Loidesthal

75. Geburtstag
ARNEZEDER Josef, Ladendorf

ARTNER Johanna, Grabern
ARTNER Renate, Bad Fischau-Brunn
BANOVITS Josef, Scheiblingkirchen-Thernberg
BAUER Friederike, Ebergassing-Wienerherberg
BAUER Johann, Grabern
BAUER Maria Anna, Großriedenthal

BELFANTI Silvia, Bad Vöslau-Gainfarn
BESTA Josef Bmstr. KommR, Bad Erlach-
Walpersbach

BOBAK Eva-Maria, Tulbing
BÖCKMANN Josef Dr., Wienerwald-Sulz

BREYER Agnes, Großharras-Diepolz
BRUCKBERGER Johanna, Gumpoldskirchen
BRÜGER Karl, Altruppersdorf-Föllim
BRUNNER Werner, Kirchberg am Wagram

BUCHSBAUM Johanna, Hollabrunn
BUCHWALD Gertrude, Wolkersdorf
CAUZA Elfriede, Deutsch-Brodersdorf
DANNBAUER Notburga, Maria Enzersdorf
DIEWALD Eduard Dir., Kirchberg am Wechsel
DOKALIK Alfred Mag., Kirchberg am Wechsel
EBERT Christa, Hollabrunn
EBNER Johann, Heldenberg

EISENHELD Walpurga, Obersulz-Nexing
EIWEK Hans, Rohr im Gebirge
ELSER Harald, Kirchberg am Wechsel
ERNST Johann, Hollabrunn
FIGL Helga BezR, Korneuburg

FRANK Annemarie, Bisamberg
FRANK Johann, Groß-Schweinbarth
FRANK Margarete KommR, Leopoldsdorf/Wien

GAIL Anna, Wilfersdorf
GAISWINKLER Margarita, Brunn am Gebirge
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GALLER Konrad, Mistelbach
GANSTERER  Dir., Kirchberg am Wechsel
GEBHART Norbert Walter, Velm-Götzendorf

GÖSTL Juliane, Laa an der Thaya

GROIß Josef, Ruppersthal
GROND Franz, Stockerau

GRUBER Johanna, Rußbach
GÜNTNER Friedrich, Hinterbrühl
HADL Franz, Breitenau
HAGER Walter, Auersthal
HAIDEN Hermann, Bad Fischau-Brunn
HAMHALTER Gertrude, Brunn am Gebirge
HASLINGER Maria, Ruppersthal

HEGER Maria, Asparn an der Zaya

HEISSENBERGER Ernst, Hochneukirchen
HERBST Gertrude, Wilfersdorf

HOLZER Maria, Krumbach
HOLZREITER Josefa, Heldenberg

HUTFLESS Johann, Bad Deutsch-Altenburg

JANISCH Christa, Bad Fischau-Brunn
JAUK Stefanie, Falkenstein
JINDRA Richard Pfr. KR, Atzenbrugg-Trasdorf
JOHN Erwin, Hollabrunn
KALLER Alfred, Altlichtenwarth
KAMBA Gertrude, Hollabrunn
KAWECZKA Franz, Poysdorf
KEIBLINGER Josef, Atzenbrugg-Trasdorf
KELLNER Norbert, Hardegg
KELLNER Walter, Neusiedl an der Zaya
KICKER Gertrude, Puchberg am Schneeberg
KIENBINK Margareta, Miesenbach
KIRCHNER Johann, Ruppersthal
KITLITSCHKA Franz, Harmannsdorf-Rückersdorf

KLUGER Gertraude, Schwechat
KNASSMÜLLER Helga, Auersthal
KÖGLER Karl, Berndorf
KRANNER Adele, Deutsch-Wagram
KRAUSCHER Maria, Au am Leithaberge

KREN Leopold Julius, Pulkau
KREPELA Rudolf, Hagenbrunn
KREUZINGER Johann, Neudorf im Weinviertel
KRICKL Johann, Gaubitsch

KURKA Marianne, Lassee-Schönfeld
LACKNER Franz, Zwerndorf
LANG Franz, Großrußbach
LEIBL Herbert, Grabern

LETTNER Robert, Heldenberg
LICHTBLAU Elisabeth, Brunn am Gebirge

LÖHSL Erich, Zwerndorf
LOIBL Erich, Velm-Götzendorf
MACHOWETZ Johann, Wiener Neustadt-Stadt
MARHOFER Johann, Herrnbaumgarten

MAYER Franz, Rußbach
MAYER Hermine, Hausleiten

MEHOFER Maria, Großriedenthal
MIGL Renate, Leobendorf

MITTERMAIER Theresia, Wolkersdorf
MOSER Karl, Gaaden

MÜLLER Reinhold OSR, Sitzendorf/Schmida

NAGILLER Heidemarie, Neunkirchen
NISTLER Gerald, Falkenstein
NOWOHRADSKY Peter Ing., Mistelbach
OPITZ Gertrude, Gaaden
PALMETZHOFER Gertraude, Rußbach

PEKLAR Josefa, Gnadendorf
PELECH Josef, Tulbing
PENISCH Josef, Stronsdorf
PETRONICS Eva, Bad Deutsch-Altenburg
PFLEGER Ingrid, Sollenau-Theresienfeld

PLACH Johann Bgm. a.D., Gaweinstal
PLEIL Richard, Wolkersdorf
PRÖLL Erwin LH a.D. DI Dr., Ziersdorf
PROMITZER Walter Ing., Gumpoldskirchen
PRUTSCH Anton Ing., Traiskirchen

RAICHER Johann, Enzersfeld-Königsbrunn

REISNER Rosalia, Niederabsdorf
RIBISCH Maria, Mistelbach
RICHTER Marianne MA, Deutsch-Wagram
RIEDER Helga, Poysdorf
RIEDMANN Johann, Stronsdorf
RIEGLER Agnes, Thomasberg
ROCKENBAUER Rolf, Retzbach
RÖHRICH Sylvia, Wolkersdorf
ROSNER Waltraud OSR, Gramatneusiedl
RUSS Werner, Laa an der Thaya

SCHABL Josef, Kirchberg am Wagram
SCHÄFFER Werner, Laa an der Thaya
SCHARMANN Leopoldine, Mannersdorf

SCHMID Ingeborg, Biedermannsdorf

SCHMUTZER Ilse, Mödling
SCHÖBERL Adolf, Mödling
SCHÖFMANN Luise, Gnadendorf
SCHORN Hildegard ÖkR, Gramatneusiedl

SCHWAB Angela, Brunn am Gebirge
SCHWABL Waltraud, Stockerau
SCHWARZ Josef, Korneuburg
SCHWEITZER Irmgard, Retz
SETTELMAIER Gerhard, Moosbrunn
SEVCIK Franz Ing., Grabern
SIGMUND Ernst, Bad Fischau-Brunn
SINABEL Margarete, Thomasberg
SPITALER Elisabeth, Zistersdorf
SPIWAK Josef, Pernitz - Muggendorf
SPÖRK Eduard, Baden
STACHEL Karl, Bad Erlach-Walpersbach
STOCKINGER Johann, Sitzendorf/Schmida
STOHL Josef, Großharras-Diepolz
STOHL Theresia, Großharras-Diepolz
STOIBER Franz, Neusiedl an der Zaya
STOIBER Johann, Palterndorf
STRASSER Gertrude, Biedermannsdorf
STRASSER Hedwig, Haugsdorf
STROMMER Friedrich, Thomasberg
SUCHANEK Hermine, Großrußbach

TAUROK Robert, Würmla
TENGG Siegfried, Großebersdorf

TRATLEHNER Margarete, Würmla

TRETTENHAHN Michael, Kleinrötz

VIELNASCHER Maria, Bad Pirawarth-Kollnbrunn
VOCK Inge, Hohenruppersdorf
VOIT Karl, Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf
WARSCHITZ Eugen, Stockerau
WASINGER Franz DDR., Gaweinstal
WASL Josef, Ruppersthal
WEBER Anna, Wullersdorf
WEHOFER Elsa, Katzelsdorf-Eichbüchl
WEIGL Theresia, Stronsdorf
WEIßENBÖCK Eva, Kirchberg am Wechsel

WINKLER Erika, Maria Enzersdorf
WODITSCHKA Elisabeth, Altlichtenwarth
WÖHRER Gerald, Hohe Wand
WOLF Gertraud, Sierndorf
WURTH Monika, Perchtoldsdorf
ZAVARKO Agnes, Retzbach

ZÖCHMANN Franz, Sitzendorf an der Schmida

80. Geburtstag

BAUMGARTNER Gerhard, Katzelsdorf-
Eichbüchl
BAYER Hermann, Obritz-Hadres
BEIGLBÖCK Herta, Kirchschlag/BW
BEISTEINER Maria, Kirchschlag/BW
BERGHOLZ Heidelinde, Mödling
BERGMANN Roswitha, Brunn am Gebirge
BERNREITER Erwin, Hollabrunn
BINDER Ingrid, Mistelbach
BISCHOF-HOLZINGER Sieglinde, Wullersdorf

BOBAK Franz, Tulbing
BÖHM Herbert, Seibersdorf

CÄSAR Ute, Neunkirchen
DECKER Hermine, Bromberg

DISKUS Irmgard, Lanzenkirchen
DITTRICH Waltraud, Bisamberg
DORFMEISTER-SCHLAGER Helga, Raglitz

DRENNIG Ulrike, Bad Fischau-Brunn
DURCHHALTER Johannes Ing., Puchberg 
am Schneeberg
EBLINGER Edda, Sieghartskirchen
ECKER Anna, Hinterbrühl
EICHINGER Josef, Würmla
ERASIM Erika, Hohenau an der March
ERTL Hermine, Eichhorn
FALGER Rudolf, Wiesmath
FASOLT Eva, Hochleithen

FAWORKA Edith, Bernhardsthal

FIDESSER Anna, Zellerndorf

FILIP Liane, Klosterneuburg

FRIEDRICHKEIT Johanna, Mannersdorf
FRÖSCHL Johann, Stronsdorf
FUCHS Gertrude, Mödling
GALLER Erna, Orth an der Donau
GAYER Hermann, Bad Pirawarth-Kollnbrunn
GEIGER Heinrich, Großweikersdorf
GEYER Anna, Lanzenkirchen
GIERER Reinhold, Weidling
GINDL Hedwig, Großebersdorf
GRATZL Hedwig, Tulbing
GREIPEL Ilse, Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf
GRIESS Stefanie, Hardegg
GROLL Helga, Hausleiten
GRÖßWANG Heinz Dr., Gaaden
GRUBER Renate, Baden
GRUNDSCHOBER Gertrud, Großebersdorf
HAAS Inge, Atzenbrugg-Trasdorf

HAUER Anna, Puchberg am Schneeberg
HAUSER Stefanie, Hohenwarth-Mühlbach a.M.
HEIMHILCHER Elisabeth, Bad Vöslau-Gainfarn
HEISSENBERGER Erika, Bad Schönau
HIKADE Elfriede, Bisamberg
HILBERT Dietmar Dr., Gaaden
HIMMEL Maria, Drasenhofen
HLAWKA Anna, Warth
HOCHFELSNER Heinrich, Sierndorf

HUBER Maria, Ziersdorf
HUDRIBUSCH Erika, Wiener Neudorf
HUMMEL Johann, Fallbach
IMRE Elfriede, Schwechat
KAHOFER Theresia, Wildendürnbach
K
KINDL Stefan, Fels-Gösing
KLAMMINGER Maria, Gloggnitz
KOCIAN Ilse, Bisamberg
KÖGL Maria, Moosbrunn
KOHLERT Christel, Traiskirchen
KÖNIG Kurt, Wiener Neudorf
KOVÁCS Antal, Hennersdorf
KRAUTWURST Gertrude, Traiskirchen
KREITMEIER Rudolf, Hochleithen
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KRICKL Annemarie, Langenzersdorf

KÜHRER Franz, Sitzendorf an der Schmida
KWASNITSCHKA Herma, Weikendorf
LAGGNER Alois, Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf
LANDRICHTER Ernst, Sierndorf
LANGGASSNER Anton, Sieghartskirchen
LECHNER Hermine, Scheiblingkirchen-Thernberg
LINHARDT Heinz, Gumpoldskirchen
LIPPITSCH Elfriede, Trautmannsdorf
MAIERHOFER Christa, Bisamberg
MARKL Anna, Großebersdorf
MARQUARDT Sylvia, Baden

MITTER Waltraud, Brunn am Gebirge

MOSER Edeltraud, Bad Fischau-Brunn
MOTSCH Franziska, Warth
MÜLLER Rosa, Poysdorf

NEUMÜLLER Alois, Wiesmath
NITSCH Klothilde, Neudorf im Weinviertel
NYIKOS Edith, Grimmenstein
OFENBÖCK Elisabeth, Brunn am Gebirge
PAMPERL Johanna, Hausleiten
PARTMANN Gertrude, Leobendorf

PETSCHINA Agathe, Au am Leithaberge

PINKAS Adolf, Bisamberg
PLACHETZKY Edith, Groß-Enzersdorf

POPIT Hannelore, Hollabrunn
POSTLER Christa, Langenzersdorf
POSTPISCHIL Monika, Hohenau an der March

PRESICH Leopold, Wolfsthal

PUFFLER Walter, Niederleis
RABL Friederike, Herrnbaumgarten
RADSCHINER Guido, Brunn am Gebirge
RAMHARTER Edith, Pulkau
REGBER Josef, Wolkersdorf
RIEPL Helmut, Sierndorf
RINGSMUTH Rudolf, Winzendorf-
Muthmannsdorf
RÖGGLA Gerda, Biedermannsdorf
ROSENBICHLER Josef, Warth
ROSNER Hans-Dieter, Gramatneusiedl
RUDOLECKY Werner, Bisamberg
RUMPLER Franz, Bruck an der Leitha

SCHARF Norbert, Sierndorf

SCHERZ Hermine, Kirchberg am Wechsel
SCHICHA Wilma, Retzbach
SCHINABECK Karoline, Groß-Enzersdorf
SCHNATTER Franz, Hohenwarth-Mühlbach
SCHÖFBECK Johann, Mistelbach
SCHÖLLER Gertrude, Maria Enzersdorf
SCHREITL Hermine, Hohenruppersdorf
SCHRÖCK Renate, Wiener Neustadt-Stadt
SCHUCH Elisabeth, Schwechat
SCHULYOCK Elvira, Würmla
SCHWAIGER Alfred, Neunkirchen
SCHWARZ Hermine, Kirchberg am Wagram

SEIDLER Elfriede, Wolkersdorf

SENGSTSCHMID Andreas Ing., Leobendorf
SIGL Irene, Lichtenegg
SLIBAR Anna, Trautmannsdorf an der Leitha

SPATLING Elfriede, Hohe Wand
SPITZER Elfriede, Harmannsdorf-Rückersdorf
SPITZL Hertha-Johanna, Wiener Neustadt-Stadt
STAHL Peter, Hennersdorf
STANEK Anna, Ravelsbach
STEINHAUER Adolf, Ernstbrunn
STEININGER Josef, Eckartsau
STEYRER Leopoldine, Moosbrunn
STOKLASA Johann, Bisamberg
SWATSCHINA Wilhelm, Hohenau an der March
TASCH Ingeborg, Heiligenkreuz

TURETSCHEK Maria, Jedenspeigen

VOCK Gerhard, Hohenruppersdorf
VOCK Gisela, Hohenruppersdorf
WADEL Katharina, Feistritz am Wechsel
WAGNER Anton, Sollenau-Theresienfeld
WAGNER Fritz, Hollabrunn
WAGNER Magdalena, Trautmannsdorf
WAISMAYER Rosmarie, Groß-Enzersdorf

WALEK Maria Elfriede, Poysdorf
WEBER Gunvor, Bisamberg

WEIK Inge, Neunkirchen
WEINMANN Marlene, Deutsch-Wagram
WEISS Hannelore, Groß-Enzersdorf
WEISS Josef, Groß-Enzersdorf
WIBMER Ute Sieglinde, Weidling
WICHTL Josef, Fallbach
WIDHALM Manfred, Retz
WILMERSDORF Gunther DI, Brunn am Gebirge
WINKLER Veronika, Krumbach
WODITSCHKA Franz, Altlichtenwarth

ZAPPE Anneliese, Sieghartskirchen
ZEH Martha, Neuaigen
ZELLER Maria, Ziersdorf
ZIEGER Erich, Gaweinstal

ZOTTL Johann, Ruppersthal

85. Geburtstag
ANGERER Edwine, Ravelsbach
ARNDORFER Maria, Feuersbrunn
BAUER Josef, Bisamberg
BAUER Katharina, Warth
BEIGLBÖCK Alfred, Scheiblingkirchen-
Thernberg
BERGER Elisabeth, Obritz-Hadres
BERTHOLD Elisabeth, Auersthal
BEYERL Elisabeth, Kirchberg am Wechsel
BINDER Luise, Grimmenstein
BLAUENSTEINER Anna, Leitzersdorf
BLOCHBERGER Franz, Natschbach-
Loipersbach-Lindgrub
BLÜML Franz Ing., Kirchberg am Wechsel
BRANDSTETTER Josef Prof. Dr., Thomasberg
BRECHELMACHER Johanna, Heldenberg
BUNZL Hilde, Drasenhofen
BURATTI Stefanie, Asparn an der Zaya
BÜRGMAYR Hermine, Ziersdorf

CZECZIL Barbara, Deutsch-Brodersdorf
DIEM Josef, Wilfersdorf
DIVOTGEY Maria, Waitzendorf
ECKELHART Alois, Gaweinstal
FAUSZT Magdalena, Grillenberg
FEIL Franz, Rußbach
FENZ Rudolf, Staatz

FISCHL Anna, Harmannsdorf-Rückersdorf
FLEISCHHACKER Erna, Ravelsbach
FÜHRER Josefa, Katzelsdorf-Mistelbach
FÜRHAUSER Rudolf, Leobendorf
GANGL Rosa, Ernstbrunn

GEYER Gertrude, Poysdorf
GLASER Gertrude, Retzbach
GLATZENBERGER Maria, Absdorf
HABITZL Rosalia, Gnadendorf

HACKL Martha, Wolkersdorf
HAGEN Agnes, Wildendürnbach
HAGL Johann, Atzenbrugg-Trasdorf

HAVLIK Josef, Hollabrunn
HEINISCH Josefa, Großmugl
HEISS Herta, Deutsch-Brodersdorf
HENGL Herbert, Retz
HETLINGER Rudolf, Mödling
HINTERSTEININGER Gertraude, 
Wöllersdorf-Steinabrückl
HIRMKE Erika, Hausleiten

HÖCHSMANN Harald, Biedermannsdorf
HOFFMANN Martha, Reintal
HOFMANN Anna, Ziersdorf
HÖLLER Josef, Guntramsdorf
HORNYIK Eva, Baden
HRUSCHKA Barbara, Gaaden
JONY Franz, Niedersulz-Nexing
KAMMERER Hermine, Niederabsdorf
KASTNER Anna, Staatz
KASTNER Maria, Hohe Wand
KOCI Susanna, Ladendorf
KÖHLER Stefanie, Palterndorf
KONLECHNER Maria, Bad Schönau
KRÖTLINGER Hermine, Sitzendorf/Schmida
LECHNER Maria, Kirchberg am Wechsel
MARIK Anna, Großrußbach
MARKOM Peter, Ernstbrunn
MAYERHOFER Erika, Biedermannsdorf
MIKES Magdalena, Aspang
MOSER Paula, Kleinrötz
MUHR Angela, Guntramsdorf

Krumbach
NATHSCHLÄGER Paul Dir. Dr., Biedermannsdorf

PAULHART Eduard, Katzelsdorf-Mistelbach
PAWLITSCHEK Erwin, Hollabrunn
PENDL Hildegard, Heldenberg
PERCHTHALER Elfriede, Atzenbrugg-Trasdorf
PFENNIGBAUER Maria, Gnadendorf

PLATZER Ernst, Seefeld-Kadolz
POLSTERER Herta, Feuersbrunn
POTZMANN Heinrich, Jedenspeigen
PRECHTL Hedwig, Zellerndorf
PREGET Maria, Aspang

REITER Karl, Absdorf
RESCH Katharina, Großweikersdorf
RIEDL Josef, Großkrut
RIENER Erika, Lanzenkirchen
ROBL Anna, Großebersdorf
SATOR Magdalena, Hausbrunn
SATZINGER Anna, Göllersdorf
SCHINDLER Berta, Laxenburg
SCHINDLER Karl, Niederabsdorf
SCHMIDT Ernst, Retzbach
SCHORN Franz, Gramatneusiedl
SCHRAMMEL Theresia, Velm-Götzendorf
SCHRENK Alfred, Münchendorf
SCHREYER Rudolf, Auersthal

Fahrafeld

SCHWARTZ Agnes, Brunn am Gebirge
SCHWARZ Gertrude, Grimmenstein
SCHWARZ Johann, Bromberg
SIGMUND Kurt, Deutsch-Brodersdorf
SINKOVITS Rudolf, Hinterbrühl
SPORER Rudolf, Heiligenkreuz
STEINER Ernst Ing., Mistelbach
STROBL Gertrud, Gaweinstal
STROBL Leopold, Poysdorf
STROBL Theresia, Niederleis

SUNK Viktoria, Bad Vöslau-Gainfarn
TRABAUER Anna, Hausleiten
ULLMANN Anna, Ernstbrunn
VOGT Engelbert, Groß-Schweinbarth
WALLIG Rudolf, Palterndorf

WEILINGER Maria, Reintal

WINKLER Hermine, Baden
WINTER Hans Peter, Perchtoldsdorf
WÖHRER Aloisia, Thomasberg

90. Geburtstag
BINDER Anna, Sierndorf
BRANDL Herbert, Ziersdorf
BRANTNER Gertrude, Kirchschlag/BW

DICKA Erich, Strasshof an der Nordbahn
DIREDER Leopold, Kirchberg am Wagram
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49WEIN/INDUSTRIEVIERTEL
FEICHTINGER Stefan, Atzenbrugg-Trasdorf
FELBERMAYER Alfred, Gaaden
FIXL Margareta, Stronsdorf
FREILER Marianne, Lichtenegg
FUCHS Friedrich, Sollenau-Theresienfeld
FÜRNKRANZ Maria, Obritz-Hadres
GALL Erika, Breitenfurt bei Wien
GRAF Hedwig, Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf
GRAND Hilda, Absdorf
GRANDE Anna Elisabeth, Mödling
HARTL Hedwig, Kirchberg am Wechsel
HEINL Herbert, Enzersfeld-Königsbrunn

HÖLLER Alfred OSR, Lichtenegg
JAGERSBERGER Aloisia, Puchberg am Schneeberg
KARNER Anna OSR, Aspang
KERZNER Theresia, Himberg

KRAFT Maria, Großinzersdorf
KRANZ Berta, Großrußbach
LÖSCHER Anna, Retz
MEISSNER Erna, Wilfersdorf
NITSCH Katharina, Laa an der Thaya
OTZLBERGER Anna, Atzenbrugg-Trasdorf
PAMPL Friederike, Biedermannsdorf
PAWLE Josef, Wullersdorf

RABENLEHNER Hermine, Hagenbrunn
RENNHOFER Franziska, Kirchberg am Wechsel
RIEMER Elfriede, Auersthal
ROHRINGER Maria, Staatz
ROTH Dorothea, Wiener Neustadt-Stadt
SAMSTAG Gertrude, Guntramsdorf
SCHILL Leopoldine, Königsbrunn am Wagram

SCHNABL Josef, Wolkersdorf
SCHNAITER Elfriede, Hohenwarth-Mühlbach a.M.
SEIDL Maria, Sitzendorf an der Schmida
SOHL Heinrich, Rauchenwarth
STANZL Herbert, Sieghartskirchen

SZALAY Hildegard, Palterndorf
WAYSSMAIER Josef, Korneuburg
WINDISCH Maria, Zöbern
WÖLFL Johann, Staatz
ZACHS Josef, Thomasberg
ZIERHOFER Josef Ing., Bad Fischau-Brunn

95. Geburtstag
BAUMGARTNER Erna, Guntramsdorf
DATTLER Franz, Hohenruppersdorf
DUNKLER Ernst, Bad Pirawarth-Kollnbrunn
GLÜCK Alois, Erdpreß

GRAF Leopold, Katzelsdorf-Mistelbach

HASLINGER Walpurga, Hohe Wand
HELLERSCHMID Stefanie, Königsbrunn am Wagram
HERMANN Viktoria, Katzelsdorf-Eichbüchl

LEUTL Maria, Hausbrunn
LÖFFLER Anna, Großinzersdorf
PANNEK Johann KommR Ing., 
Wiener Neustadt-Stadt
POLT Elsa, Pulkau
REDL Herta, Feuersbrunn
RIEDER Erna, Hausbrunn
ROSSMANN Helene, Brunn am Gebirge
ROTTENSTEINER Hildegard, Raglitz
SCHATZER Katharina, Neusiedl an der Zaya
SCHINNERL Maria, Altlichtenwarth
SCHUSTER Maria, Lichtenegg
SEEBAUER Josef, Falkenstein
SENFT Anton, Thomasberg
STADLER Elfriede, Absdorf

WALLI Hermine, Wiener Neudorf
WILFINGER Karl, Neunkirchen

100+ Geburtstag
SCHATZINGER Pauline, Loidesthal (100)
SIGL Berta, Sierndorf (100)

Wir trauern
BARTL Harald Dir., Traiskirchen (80)
BAUER Günter, Maria Enzersdorf (81)
BAUER Leopold, Bisamberg (82)
BERGER Rita, Sulz im Wienerwald (90)
BERNHARD Gertrude, Kirchberg am Wagram (93)
BINDER Aloisia, Gnadendorf (83)
BLÜMEL Maria, Deutsch-Brodersdorf (82)
BRAUNEDER Elisabeth, Gramatneusiedl (91)
BRUCKNER Martha, Großwetzdorf (99)
BUCHGRABER Walter, Maissau (88)
BÜRGSTEIN Waltraud, Wiesmath (62)
DIETERSDORFER Franz DI, Gerasdorf (97)
DÖLTL Johanna, Wilfersdorf (101)
FROMWALD Anna, Breitenau (91)

GEPP Maria, Hipples (93)
HAJEK Paul Prim. Univ.-Doz. Dr., Zöbern (69)
HALLER Günter, Stockerau (79)
HERZOG Marianne, Haringsee (80)
HOFBÖCK Maria, Breitenau (86)
HOFMANN-DONNERSBERG Ernst, 

HOHLAGSCHWANDTNER Karl, Grub (92)

HOLZBAUER Hermine, Schönfeld im 
Marchfeld (71)
KÄFER Leopoldine, Mannersdorf am 
Leithagebirge (92)
KÄFERBÖCK Robert, Fallbach (84)
KAISER Rosa, Groß-Schweinbarth (91)

KERSCHL Stefanie VL, Stockerau (72)
KIENAST Herbert Georg RgR, Pellendorf (82)
KIENMAYER Annemarie, Hohenruppersdorf (67)
KLEBL Maria, Hohenruppersdorf (86)
KLETECKA Erna, Großrußbach (77)
KOBER Georg, Bullendorf (97)
KOHLSTROM Rosa, Kirchberg am Wechsel (94)
LEHNER Katharina, Kleinebersdorf (98)
LUBY Heinrich, Aspang (81)
LUCKNER Josef, Zlabern (80)

MAYER Maria, Sierndorf (88)
MAYRHOFER Maria, Thomasberg (96)
MÖBS Franz, Stockerau (89)
MODLIBA Franz, Großkrut (71)

NADERER Adelheid, Heldenberg (89)

PFLUG Josefa, Rauchenwarth (91)

QUASS Anna, Gaubitsch (81)

RIPFL Emilie, Orth an der Donau (86)

RODLER Ulrike, Lanzenkirchen (66)
SCHARL Adelheid, Mödling (76)
SCHECHORA Pauline, Krumbach (97)

SCHODL Robert, Hausbrunn (89)
SCHÖFMANN Josef, Gaubitsch (83)
SCHUSTER Karl, Nappersdorf-
Kammersdorf (84)
SCHWARZ Josef, Zöbern (92)

SIMON Karl, Perchtoldsdorf (99)
SKILITZ Maria, Siegenfeld (81)
SPINDELEGGER Johanna, Hinterbrühl (73)
STINDL Friedrich, Mödling (77)

TRESTLER Helene, Mistelbach (88)

ULBRICH Roswitha, Tribuswinkel (94)
WALDHERR Johann, Kirchschlag in der 
Buckligen Welt (86)
WALZER Margarete, Langenzersdorf (77)
WERL Gerhilde, Neusiedl an der Zaya (82)

Bezirk  
Baden 
Ebreichsdorf-
Unterwaltersdf.-
Schranawand
Die OG hat am 3.11. ihren Vorstand 

-

Pfaffstätten
Am 3.10. besuchten über 70 MG 
eine Vorführung in der Spanischen 
Hofreitschule. Am 4.10. 28 MG beim 

LAbg. Bgm. Christoph Kainz als Rei-

Freilichtmuseums in Gerersdorf, 
Obstbaubetrieb Hoanzl in Kukmirn.

Pottendorf
Nach langer Corona-Pause gab es am 

auf die Schallaburg „Sehnsucht Fer-
ne“, am 21.10. ins nördliche Burgen-
land, wo wir mit einem Reiseleiter 
viel über Land und Leute erfahren 
haben, und am 19.11. den „Überra-

Traiskirchen
in die Steiermark, Stadtrundgang, 
Apfelkauf bei Fam. Eiteljörg in Puch, 

21.10. - Goldene Herbstgala/Gerber-
-

deseniorentag mit Wahl des Obm. 
und Vorstandes.

Bezirk  
Bruck/Leitha
Schwechat
LAbg. Gerhard Schödinger hat die 
Wahl über die Bühne gebracht. Der 
neue (alte) Vorstand der OG zeigt die 
Zufriedenheit mit dem Wahlausgang 
und die Freude an der neuen Aufga-
be. Die Sen. besuchten die Sonder-
ausstellung über die MAYAs und wa-
ren von den Exponaten begeistert.

Bezirk  
Gänserndorf
Auersthal

-
ser, wo um die begehrten Striezel ge-
würfelt wurde, org. von Obm.Stv. Sa-
bina Fritz und dem Vorstandsteam.

Breitstetten

(Finanzref.Stlv.), Obm. Johann Zinser, 
-
-

zecker (Obm.Stv.), Gertraud Votzi 

Eichhorn
Helga Müller war 26 Jahre Obfrau in 
der OG. BO Karl Demmer sagte Dan-

Obfrau der OG Zistersdorf Waltraude 
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Im Jänner gibt es keine Zeitung. Der nächste Einsende-
schluss (für die Februar-Zeitung) für Ortsberichte, Hoch-

zeits- und Sterbemeldungen ist aus organisatorischen 
Gründen bereits Donnerstag, 16. Dezember 2021.

Weber bedankte sich bei beiden Ob-
frauen.

Erdpreß
am 28.10. genossen die Sen. der OG 
den Heurigenbesuch beim Buschen-
schank der Familie Mihalovics in Nie-
dersulz. 

Gösting
Am 8.10. war Neuwahl in der OG. 
Nach 12 Jahren verabschiedete sich 

-

Jedenspeigen-
Sierndorf
Im Juli Schloss Wilfersdorf, Lednice, 

Oktoberfest, Neuwahl mit JHV so-
wie Oktoberfest im Pfarrheim. Die 

-

Pfarr Josef belegte den 2. Platz in der 
Einzelwertung. Geburtstagsfeiern  
und „Striezelpaschen“.
 

Bezirk  
Hollabrunn
Göllersdorf
Am 30.9. fand die JHV der OG mit 

mit Obm. Josef Bouchal wiederge-

-
-

sulz und nach Steyr zur oÖ. Landes-
ausstellung.

Hollabrunn

mit Rosenfest im Schlosspark. 7.10. 

-
stein Wien u. Sektkellerei, 29.10. 
Ganslessen und geführter Kultur-
rundgang in Wullersdorf, 44 Teilneh-
mer

Ravelsbach

der Wachau aus. Man konnte sich 
für eine Wanderung auf dem Sma-
ragdeidechsenweg oder einen Spa-
ziergang an der Donau entscheiden. 
Beim Seniorentag wurden Obfrau 

Ziersdorf

Hadres. 31 Pers. besuchten im Okt. 
Slavonice mit Führung im histori-

-

Glasskulpturen.

Bezirk  
Korneuburg
Leitzersdorf
Am 21.10. fand unser Seniorentag 

-

ehrte BO Buschmann 19 MG der OG 

Leobendorf
i. goldenen Saal d. MV Wien. 19.10. 

-
berg/Pielach (Dirndltal,Dirndlhof/
Brennerei). 26.10. Sen.Wanderung z. 
Michelsberg.

Bezirk  
Mistelbach
Altruppersdorf-
Föllim
Zahlreiche MG kamen zur JHV mit 
Neuwahlen. OBFR Bauer Erika konn-

Richard Hartenbach u. TBO Josef 
Studeny begrüßen. Erika Bauer so-
wie der ganze Vorstand wurden ein-

bedankte sich bei allen MG für die 
gute Zusammenarbeit.

Gaweinstal
21.10. Sturm-Heuriger. Es gab Brote 
und Schilcher Sturm oder andere 

Herrnbaumgarten
Am 8.10. wanderte eine größere 
Gruppe im Rahmen der Wanderwo-
che auf dem Barfußweg in unserer 

Heuer spielten wir wieder um Strie-

zel am 29.10. im Pfarrsaal. Als Preis 
gab es einen großen Striezel zu ge-
winnen.

Laa-Unter- 
stinkenbrunn
In der OG fanden am 22.10. Neu-

Wilfersdorf
-

tensteinschlössern unter Leitung von 
Hans Huysza. In der Wanderwoche 
gingen 37 MG auf dem Barfußweg. 
Bei der JHV am 20.10. wurde der 

-
bilar*innen 80+ sowie die Hochzeits-
jubilare feierten eine  Dankesmesse. 
Anschl. Schlossheuriger. 

Bezirk  
Mödling
Gumpoldskirchen
Nach langer Zeit wieder ein Mo-

-

Kulturprogramm mit Besuch eines 
Neujahrskonzert besprochen. An der 
Reise ins Altausseerland nahmen 
zahlreiche MG teil.

Wr. Neudorf
-

stellung „DONAU“ mit Führung. Wir 
erfuhren einige wissenswerte Dinge. 
Nach dem ME im „Donauhof“ in Em-
mersdorf fuhren wir nach Schiltern 
zur Modellbahnwelt.

Wienerwald
38 MG kamen zum Seniorennach-

-
hof. Gedenkminute für 2 verstorbe-

Alexander Stöger 
Gebietsleiter 
Tel. 0664/80 109 5798
alexander.stoeger@nv.at

k Kundenbüro Hollabrunn, 
Kirchberg/Wagram 
und Krems

Alexander Lukas
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5658
alexander.lukas@nv.at

k Kundenbüro Gänserndorf, 
Korneuburg, Stockerau 
und Wolkersdorf

Markus Schweighofer
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5240  
markus.schweighofer@nv.at

k Kundenbüro Laa, 
Mistelbach, Poysdorf, 
Retz und Zistersdorf

Kompetente Beratung in allen Versicherungs- 
angelegenheiten – ganz in Ihrer Nähe:

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
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Anton Frühwirth
Gebietsleiter 
Tel. 0664/80 109 5051
anton.fruehwirth@nv.at

k Kundenbüro Baden, 
Mödling, Perchtoldsdorf, 
Bruck und Schwechat

Helmut Wondra
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5205
helmut.wondra@nv.at

k Kundenbüro Tulln, 
Klosterneuburg 
und Wien

Michael Bilzer
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5672  
michael.bilzer@nv.at

k Kundenbüro Aspang, 
Kirchschlag, Neunkirchen,  
Krumbach und Wr. Neustadt

Kompetente Beratung in allen Versicherungs- 
angelegenheiten – ganz in Ihrer Nähe:

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.

in diesem Jahr. Am 29.10. gab es eine 
Einladung für unsere MG 80+ in das 
GH „Zur Wöglerin“. 37 Pers. nahmen 
teil.

Bezirk  
Neunkirchen
Aspang
Am 20.10. fand im GH Wretschko un-

leitete OSR Edi Deimel, Ehrengast 
war Bgm. Doris Faustmann. Obm. 

-

Scheiblingkirchen-
Thernberg
Mostwanderung am  7.10. der GG 
nach Sollgraben zum Most Riegler. 
26 Pers. nahmen teil und wandern 

Thomasberg
Am 14.10. war Seniorentag. Obfrau 
Martha Bauer und dem Vorstand 

ausgesprochen. Anschl. Ehrung ver-

Bezirk  
Tulln
Atzenbrugg-
Trasdorf

-
kammergut besuchten die OG‘s At-
zenbrugg und Würmla gemeinsam 
die „Haubi-Welt“. Nach dem geführ-

-
ckerei ging die Fahrt weiter zu einer 

Sieghartskirchen
Wild-Essen im Dorfgasthaus Ecker in 
Rappoltenkirchen. 

Weidling
 
Der Seniorentag der OG mit Neu-
wahl des Vorstandes fand am 10.11. 

Fliedl, die sich der Wiederwahl stell-

Zwentendorf
JHV mit Ehrungen an MG sowie für 
besondere Verdienste. Bei der Neu-

Wenn Ihre Füße müde sind, sollten Sie ihnen ein prickelndes 
Fußbad gönnen: Lösen Sie zwei Esslöff el Senfpulver in einer 
Wanne mit warmem Wasser auf und baden Sie Ihre Füße zehn 
Minuten darin. In Bäder mit ätherischen Ölen wie Lavendel 
oder Latschenkiefer können Sie einen Teelöff el Honig ein-
rühren. Schmerzende oder geschwollene Füße freuen sich 
über eine Massage: Dazu mit beiden Händen den Fuß um-
greifen und mit dem Daumen in kreisenden Bewegungen die 
Sohlen kneten. Auf dem Fußrücken immer vom Knöchel aus 
in Richtung Zehen streichen. Zum Schluss die Zehen einzeln 
mit den Fingern lockern und dehnen.  ab/DEIKE

Am Schreibtisch 
oder vor dem Fernseher 

können Sie Ihre Füße 
nebenher langsam von den 

Zehen bis zur Ferse über 
eine volle PET-Flasche 

oder einen kleinen 
Ball abrollen.

Entspannung 
für Ihre Füsse

-
-

-
schleiferei nach Hinterberg, NM  St. 
Thomas am Blasenstein.

Bezirk  
Wr. Neustadt
 
B. Fischau-Brunn

-
-
-

zaner Gestüt in Lipica, Postojna und 
Ptuj.

Waidmannsfeld
Beim Gemeindeseniorentag wurde 
ein neues Vorstandsteam für die OG 

Poysdorf: Ehrungen zu 20 Jahre OG

Im Rahmen der Feier zum 20-Jahr-Jubiläum der OG Poysdorf 

Dankes-Urkunden an langjährige MG, unter ihnen auch Senta 
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Die NÖs Senioren bieten 
im Jänner 2022 wieder 
den Langlauf-Technikkurs 
mit den beiden staatlich 

Hermi Eckl und Josef Hof-
marcher an. 
Termin: MI, 19. Jänner - 
FR, 21. Jänner 2022. 

Wo: Panoramaloipe Hoch-
reit, in Göstling.

Inhalte des Kurses:
Erlernen bzw. Verbesse-
rung der Grundtechnik des 
klassischen Diagonalschrit-
tes und des Doppelsto-
ckeinsatzes, Schulung der 

-

-
niken. Umsetzung des Ge-
lernten im Gelände.
Die Kursgebühr für 3 Tage 
Langlaufvergnügen be-
trägt pro Person 40 Euro.
Anmeldung für den Kurs:
02742/9020-4040 oder
sonja.koller@noe-senioren.at
Zimmerreservierung: 
07484/2244 oder info@
pension-scheiblechner.at
Tourismusverein Göstling/
Ybbs, Tel.: 07484/5020-19 
oder e-mail: 
info@goestling-hochkar.at
Anmeldeschluss: 
MO, 3. Jänner 2022

Langlaufen auf der Panoramaloipe 
Hochreit mit Hermi und Josef

Bundes-Schitage nächstes Jahr 
in Hopfgarten (Tirol) 
Die 23. Bundes-Schitage 
des Österreichischen Se-

nächsten Jahr in Hopf-
garten, im Schigebiet der 
Hohen Salve, im Brixen-

Von Dienstag, 25. Jänner 
2022, bis Donnerstag, 
27. Jänner 2022,
die 23. Bundes-Schitage 
des Österreichischen Se-

-
tragungsort ist diesmal 
Hopfgarten in Tirol, ein 

der Hohen Salve.
25. Jänner 2022 -

det ein Begrüßungsabend 
-

mer*innen eingeladen 
sind.

Der 26. Jänner 2022 steht 
dann ganz im Zeichen der 

sportlichen Vergleichs-
kämpfe:

Um 10 Uhr startet der 
Riesentorlauf, um 14 Uhr 

-
werbe 18 Uhr 
ist die Preisverleihung mit 

-
schließend sind alle Teil-
nehmer*innen zu einem 

Zimmerreservierung TVB 
-

rienregion Hohe Salve, 
Carmen Sitzmann, Tel.: 
057507 7111 oder hopf-
garten@hohe-salve.com

Anmeldungen und Infos 
-

ja.koller@noe-senioren.
at, Tel.: 02742/9020-4040.
Anmeldeschluss: 10. Jän-
ner 2022.

Schifahren und Langlaufen  
in Göstling 
Von Dienstag, 22. Feb-

Februar 2022, 
dem Hochkar in Göstling 
und auf der Panormaloi-
pe in Hochreit wieder die 
Schi- und Langlauf-Lan-

Hochkar werden die Schi-
bewerbe (zwei Riesentor-
lauf-Durchgänge) und auf 
der Panoramaloipe Hoch-

ausgetragen. 

Siegerehrungen gleich im 

-
programm wird NICHT in 

-
den.

Zimmerreservierung: 
Tourismusverein 
Göstling/Ybbs, Tel.: 
07484/5020-19 od. e-mail: 
info@goestling-hochkar.at

Die Durchführung der 
Sportveranstaltungen und 
Siegerehrungen erfolgt un-
ter Einhaltung der zu die-
sem Zeitpunkt geltenden 

Anmeldungen und Infos 
-

ja.koller@noe-senioren.
at, Telefon: 02742/9020-
4040.

Anmeldeschluss: MO, 31. 
Jänner 2022.

Duschtuch / Handtuch 23,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop
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Gresten 1 ist im Schießen eine Macht

Linkes Foto: -
Rechtes Foto:

Die 15. Landesmeister-

brachten einen bekannten 

von Gresten 1 konnte auf 

den Wanderpokal mit 
nach Hause nehmen.

72 Teilnehmer*innen 
(davon 13 Frauen) schos-
sen sich in 90 Bewerben 

-
gewehr-Bewerb siegte 

-
pistole-Bewerb ging der 
Sieg nach Purgstall, und 
somit konnte das Team 
den Wanderpokal für ein 
Jahr mitnehmen. Weil 
dieser 2019 (2020 wurde 
coronabedingt keine Lan-

-
tragen) beim damaligen 
Sieger Mank blieb, spen-
deten die Sportschützen 
Mank-Texingtal den neuen 
Wanderpokal.

Auch heuer verhinderte 
Corona eine Austragung, 
wie man sie von früher 

wurden nach Uhrzeiten 
eingeteilt, sodass nie zu 
viele Schützen auf einmal 
anwesend waren. Auch die 
Siegerehrung konnte aus 
Sicherheitsgründen nicht 
durchgeführt werden. Me-
daillen und Urkunden wur-

den den Teilnehmer*in-
nen zugeschickt.

Alles in allem waren 

sportlicher Erfolg, zu 
dem die Teamleitung 
des Sportschützenverei-
nes Mank-Texingtal unter 
der Leitung von Ober-
schützenmeister Gerhard 

-

getragen hat. Auch Ober-
landesschützenmeister 

der tollen Veranstaltung 
einen Besuch ab und hat 

-
genommen.

der NÖs Senioren 
 mit Sepp Hofmarcher und Hermi Eckl 

von MI, 19. - FR, 21. Jänner 2022, in Göstling

 von SO, 23. - FR, 28. Jänner 2022, 
St. Michael im Lungau/Salzburg

Bundesschitage von DI, 25. - DO, 27. Jänner 2020, 
in Hopfgarten, in Tirol

LM Langlauf und Riesentorlauf von DI, 22. - MI, 23. Februar 
2022, in Göstling am Hochkar

Tanz in den Sommer am MI, 22. Juni 2022, im VAZ St. Pölten

 am SA, 24. September, in Marchegg (Bezirk 
Gänserndorf)

-
nioren, Sonja Koller, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten, Tel.: 
02742/9020-4040, sonja.koller@noe-senioren.at

Wenn draußen der Herbststurm 
tobt, haben wir es drinnen gern 
mollig warm. Doch Heizungsluft kann 
unangenehm sein und die Schleimhäute austrocknen. Um 
die Luftqualität zu verbessern, ist daher regelmäßiges Stoß-
lüften essenziell. Außerdem können Sie eine Schale Wasser 
auf die Heizung stellen. Der entstehende Dampf sorgt für 
angenehme Feuchtigkeit im Raum. Wenn Sie auf ein nasses 
Küchentuch etwas Eukalyptusöl geben und es aufhängen, 
trägt es zur Reinigung der Luft bei. Schaff en Sie sich zusätz-
lich Pfl anzen an und verteilen Sie sie im Zimmer. Durch die 
Fotosynthese verbessern sie das Raumklima.  bss/DEIKE

Lassen Sie zum 
Überprüfen der Raum-
luft ein Glas Wasser mit 

Eiswürfeln für fünf Minuten 
stehen. Befi ndet sich keine 
Feuchtigkeit an der Außen-

seite, ist die Luft 
zu trocken.

Tipps gegen 
trockene Heizungsluft
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Seien Sie von 

 bei der 

 im Biosphären-
park Salzburger Lungau 
mit dabei.

Die bereits 7. Winter-

Angebot. Während die 

-

-

 
genießen im Biosphären-
park Salzburger Lungau.
Der Salzburger Lungau ist 

Salzburger Landes. Von  

man mit der „Sonnenbahn“ 

-

und der Fanningberg sind 

absolutes Highlight.

Alle Programmpunkte 

-
-

• 

Lungau
• Willkommensgetränk am 

• 
 

• 

und Transfer

-

€

-
zimmer im 3-Stern-Hotel

 

Piloxing
Der neueste Fitnesstrend Piloxing vereint zwei Sportarten mitein-
ander, die auf den ersten Blick so gar nicht zusammenpassen: Pila-
tes und Boxen. Ziel des von einer schwedischen Tänzerin entwickel-
ten Workouts ist der Aufbau von Muskeln und eine Verbesserung 
der Ausdauer. Und tatsächlich verspricht die Kombination der bei-

den Sportarten genau das: Die 
schnell ausgeführten Box-
einheiten erhöhen die Kon-
di tion und verbrennen jede 
Menge Fett, die ruhigeren 
Pilatesübungen hin gegen 

stärken auch tief sitzende 
Muskelgruppen und ver-
 bessern die Körperhal-
tung. Eine weitere Be-
sonderheit: Die etwa 
einstündigen, schweiß-
treibenden Sportein-
heiten kann man barfuß 

ausüben oder mit So-
cken, die vor dem Aus-

rutschen schützen. Zu-
dem kann man spezielle, 

300 Gramm schwere Hand-
schuhe tragen, um den Ef-

fekt des Workouts zu erhöhen. 
Getanzt wird übrigens zu aktuel-

len Hits der Charts. amc/DEIKE

GESUNDHEIT & WELLNESS

•  Ermäßigter Tarif ab 65 

•

info@salzburgerlungau.at



Wellness  Winterzauber  Genuss
im Verwöhnhotel Kristall  S am Achensee

Perfekt erholen im Adults Only Hotel!

Buchen Sie jetzt Ihr Wellness-Wunschkonzert mit bis zu 4 Lieblings-

Treatments nach Wahl, Aktivprogramm & ausgezeichnetem Kulinarium.

Mehr auf www.kristall-pertisau.at

Relaxen
zu zweit

auf 2100 m2 SPA mit Wellness-Alm

Gourmet-
Kulinarik

Spitze auch für Wein-Liebhaber

Langlaufen &
Schneeschuhwandern

6 geführte Wanderungen / Woche

Verwöhnhotel Kristall S

Seebergstraße 10 | A-6213 Pertisau am Achensee | Tirol | Österreich | info@kristall-pertisau.at
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: Tel. +43 (0)5243 5490 | www.kristall-pertisau.at
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•  Exclusiv nur beim ÖSTERREICHISCHEN 

MÜNZKONTOR® erhältlich

 Teilzahlungen 

à19,95 €!
(statt regulär 1.059,– €)

PORTOFREI! 

Unvergessene Momente und Ikonen unserer Heimat 
vereint in einem farbenprächtigen Set
Sensationell - nur für kurze Zeit als 24-teiliges Komplett-Set!

Inhalt:  24 Sonderprägungen
Limitierung:  9.999 Komplett-Editionen
Material: Cu mit Feingoldauflage (999/1.000)
Gewicht:  14,6 g
Durchmesser:  je ca. 33 mm
Prägequalität:  Stempelglanz

Produkt-Information

1000 Jahre Österreich

Gemeinsame Rückseite

ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR®, eine Marke der HMK V AG
Verantwortlicher i.S.d. DSGVO und Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

GRATIS FÜR SIE !
Einen raffi nierten 
Buchtresor

•  Unscheinbares Versteck
für Ihre Wertsachen

•  In edler Buch-Optik

Coupon ausfüllen und sofort abschicken an: 
ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR® • Senderstraße 10 • 6961 Wolfurt

Es gelten die AGB des ÖSTERREICHISCHEN MÜNZKONTORS®. Diese können Sie unter www.ömk.
at nachlesen oder schriftlich bei uns anfordern. Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 
6, CH-8280 Kreuzlingen

Um Ihnen Informationen und Angebote von uns und 
anderen Unternehmen zuzusenden, verarbeiten wir 
auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 f DSGVO, auch mit 
Hilfe von Dienstleistern Ihre Daten. Weitere Informa-
tionen können Sie unserer Datenschutzerklärung
entnehmen, die Sie jederzeit auf www.ömk.at abru-
fen oder bei uns anfordern können. Sie können der 
Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken je-
derzeit widersprechen. Kurze Nachricht an Öster-
reichisches Münzkontor, Kunden service, 6961 Wol-
furt genügt.

Datum Unterschrift

Große Nachfrage erwartet. Jetzt bestellen!

Meine Anschrift:    Frau    Herr

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl       Wohnort

733- 02

Jeder telefonische Besteller erhält eine praktische 

Wetterstation als Geschenk!

Rufen Sie uns gleich kostenlos an!

Schnell und bequem per Telefon bestellen:

0800 / 07 09 19

JA! Ich bestelle PORTOFREI das 24-teilige Komplett-Set „1000 Jahre 
Österreich“ (Art.-Nr. 909-118-0) - bitte ankreuzen:

 zu 10 monatlichen, zinsfreien Teilzahlungen à 19,95 € oder
 zum einmaligen Komplett-Preis von 199,50 € (regulärer Verkaufspreis 1.059,– €)

Ich gehe GARANTIERT keine weiteren Verpfl ichtungen ein und darf den 

Buchtressor in jedem Fall behalten! 

Sie erhalten das Komplett-Set mit 60-tägigem Rückgaberecht. Bei Nichtangabe der Zahlungs-
weise gehen wir davon aus, dass Sie die Zahlung zum einmaligen Komplett-Preis wünschen.

Luxuriöse 
Kassette 

aus echtem 
Holz 

GRATIS!

Attentat auf
Franz Ferdinand

Wiener ModerneK.U.K. MonarchieKaiserin Elisabeth „Sisi“Franz Joseph I.Wiener KongressFranz I.Wolfgang Amadeus 
Mozart

Maria Theresia

Euro-EinführungEU BeitrittStaatsvertragLeopold Figl Unabhängigkeits-
erklärung

Bundes-
verfassungsgesetz

Großer Türkenkrieg

Österreichischer
Erbfolgekrieg

Karl V.ErzherzogtumRudolf IV. Schlacht MarchfeldPrivilegium MinusOstarrichi Urkunde

Karl Renner


